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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freunde der Katholischen Akademie Stapelfeld!

In außergewöhnlichen Zeiten ist unser neues Bildungsprogramm 
 entstanden. Denn noch immer hat uns die Corona-Pandemie mit ihrer 
Unberechenbarkeit fest im Griff. Sorgen und Ängste prägen unser 
 Leben in dieser Krisenzeit ebenso wie auch Verantwortung, Vertrauen 
und Zuversicht. In diesem Spannungsfeld von Angst und Zuversicht hat 
sich unser Leben verändert und unsere Lebensgewohnheiten wurden in 
Frage gestellt. Deshalb möchten wir mit Ihnen im kommenden Jahr über 
grundsätzliche Fragen des Lebens nachdenken. überLEBEN lautet unser 
diesjähriges Jahresthema, das aufgrund mangelnder Planungssicherheit 
als Halbjahresprogramm erscheint. Es beginnt am 1. Advent 2020 
und endet mit dem Pfingstfest 2021. Und hier denken wir daran: 
Zu Pfingsten wurden die verängstigten und schweigenden Jünger und 
Jüngerinnen durch die Kraft des Heiligen Geistes zu mutigen und 
 sprechenden Kündern der christlichen Botschaft und des Lebens.

Ängste und Sorgen begleiteten uns, als im Frühjahr dieses Jahres unser 
Haus für acht Wochen geschlossen werden musste. Eine gespenstische 
Stille prägte Stapelfeld, wo sonst das Leben pulsiert. Schmerzhaft haben 
wir in allen Dienstbereichen der Akademie unsere Gäste vermisst. 
Wir sehnten uns nach persönlichen Begegnungen und nach dem so be-
reichernden Austausch über die Inhalte unserer Bildungsveranstaltungen. 
Um mit Ihnen wenigstens virtuell verbunden zu bleiben, haben wir in 
der »gästelosen« Zeit aus Stapelfeld LebensZeichen gesendet. Täglich 
erschien ein Beitrag aus den Fachbereichen unseres Dozententeams, in 
dem Zeichen des Lebens gedeutet wurden. Diese bunte »Stapelfelder 
Mischung« hat eine große und eindrucksvolle Resonanz gefunden. 
Wir danken Ihnen für die so zahlreichen Rückmeldungen, die uns Mut 
gemacht haben und Ihre enge Verbundenheit mit der Katholischen 
 Akademie Stapelfeld spiegeln. Diese Wertschätzung hat uns 
berührt – in einer berührungslosen Zeit!



5

Mit Mut und Zuversicht wurden nun trotz der vielen Unberechenbar-
keiten das neue Bildungsprogramm geplant, neue Formate kreiert und 
inhaltliche Akzente gesetzt. Wir freuen uns sehr auf Ihr Interesse und 
 Ihre Neugier. Als Weggefährten laden wir Sie ein, Fragen zu stellen, 
die Herausforderungen und Geheimnisse des Lebens zu beleuchten 
und Orientierung im Labyrinth der Welt zu finden.

Bleiben Sie behütet. Wir freuen uns sehr 
auf das Wiedersehen in Stapelfeld.

Ihre

Dr. Martin Feltes  Dr. Marc Röbel 
 
 
 
Willi Rolfes
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Jahresthema



überLEBEN
Auftaktveranstaltung zum neuen 
Programmjahr | Auf die traditionelle 
Auftaktveranstaltung am 1. Advent 
mit der Vorstellung unseres neuen 
Programms und des Jahresthemas 
müssen wir in Corona-Zeiten 
schmerzhaft verzichten. Aber wir 
wollen digital mit Ihnen verbunden 
bleiben und senden in der Advents-
zeit Beiträge aus unseren Fachbe-
reichen, die alle um unser Jahres-

thema kreisen: überLEBEN. Die 
Corona-Pandemie ist natürlich der 
Anlass für dieses Leitthema, das in 
seiner Doppeldeutigkeit befragt 
wird. Denn es geht nicht nur um 

das Überleben in der Pandemie, 
 sondern vor allem auch darum, 
wie die Corona-Krise unser Leben 
 verändert hat. Wir wollen weiter-
hin mit Ihnen über grundsätzliche 
 Fragen des Lebens nachdenken. 
Die Beiträge sind ab dem 
29.11.2020 auf unserer Homepage 
www.ka-stapelfeld.de abrufbar.

Über Leben mit der Trauer
Ein Wochenende für Frauen in Ko-
operation mit der kfd Landesver-
band Oldenburg | In der Winter-
zeit wird das Herz oft schwer, erst 
recht für die, die einen Verlust zu 
beklagen haben. Das Leben mit 
der Trauer zu lernen ist tatsächlich 
eine Überlebensfrage. Dazu bietet 
das Wochenende einen geschütz-
ten Raum zum Lachen, Weinen 
und Erzählen sowie Gespräche in 
vertrauter Atmosphäre – zum 
Trauern und Kraftschöpfen. Ne-
ben verschiedenen inhaltlichen 
Impulsen tragen Klänge durch die 
gemeinsame Zeit. Dafür sorgt die 
Klangschalentherapeutin Anette 
Koops aus Visbek / Dinklage. Dazu 
gibt es geistliche Impulse aus der 
christlichen Tradition, um wieder 
hoffen zu können.

Leitung: Dominik Blum
Referentin: Anette Koops, 

Visbek/Dinklage
  Mechtild Pille, Vechta
Kosten: 150 € EZ | 130 € DZ
Termin:  8. – 10.01.2021
 Seminar-Nr.: 83050

8

Urformen des Lebens bilden ein 
Leitthema des Künstlers Peter 
Rüwe aus Löningen. Aus dieser 
Werkgruppe ist das Gemälde im 
Jahr 2018 entstanden, das Begriffe 
wie Keimung, Wachstum und 
 Entfaltung assoziieren lässt.
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Richtig leben
Winterakademie zum Jahresthema
In der griechischen Antike ist die 
Ethik als Lehre vom richtigen Han-
deln und Leben in die Philosophie 
eingeführt worden. Aus dem Blick-
winkel z. B. von Philosophie, der 
Ökologie und der Kunst werden 
Grundfragen der Ethik erörtert. 
Wie werden Prinzipien eines guten 
Handelns begründet? Wonach 
richtet sich das »richtige Leben«? 
Wie spiegeln sich die Grundfragen 
der Ethik in der aktuellen Politik 
und Gesellschaft? Welche Folgen 
hat die Corona-Pandemie für unser 
Leben und unser ethisches Handeln? 
Diese und andere Fragen stehen 
im Mittelpunkt der diesjährigen 
Winterakademie.

Für diese Veranstaltung wird eine 
Förderung aus Mitteln der bpb 
über die aksb beantragt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referenten: Dr. Johannes 

 Bullermann, Cappeln
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Heinrich Siefer
 
Kosten: 290 € EZ | 260 € DZ
Termin:  01. – 04.02.2021
 Seminar-Nr.: 82926
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überLEBENSfragen
Impulse der Dozentinnen und Dozenten aus den 
Fachbereichen zum Jahresthema

ÜberLebens-Strategie: Humor
Die Kunst des Perspektivwechsels
Die Beschäftigung mit Humor und 
Lachen ist keineswegs lächerlich. 
Humor kann als Lebensfüller und 
Stresskiller nicht nur zur Bewälti-
gung schwieriger Situationen bei-
tragen, sondern auch ein »Lebens- 
und Genussmittel« für den Alltag 
darstellen. 

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 7 €
Termin:  22.02.2021
 19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83304

Kunst und Musik als 
LEBENSmittel
»Kultur ist Lebensmittel und system-
relevant«, meint der Musiker, Maler 
und Autor Wolfgang Niedecken. 
Wie wichtig sind eigentlich Kunst 
und Musik für unser Leben? Sind 
Kunst und Musik nur ein »Sahne-
häubchen«, auf das man auch ver-
zichten kann? Mit ausgewählten 
Beispielen aus Kunst und Musik 
werden diese Fragen beleuchtet.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 7 €
Termin:  07.03.2021
 11:00 – 12:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 83211

Wer schreit, hat Unrecht 
(oder mittlerweile doch Recht)?
Ob in sozialen Medien, auf Anti- 
Corona-Demonstrationen oder 
auch im Bundestagswahlkampf: 
es wird beschimpft, geflucht, ge-
leugnet und beleidigt. Diskussion 
auf Augenhöhe und sachlicher 
Streit sind kaum noch zu hören. 
Woran liegt das? Ein sprechwissen-
schaftliches Plädoyer für die 
Renaissance einer Debattenkultur.

Leitung: Alexander Rolfes
Kosten: 7 €
Termin:  24.03.2021
 19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83305

Hoch die Gläser, 
hoch die Tassen!
Hoffnungsfrohes vom Sterben 
und Überleben in der Osterzeit
Die Angst vor dem Tod – nicht nur 
an Ostern – verlachen, an den 
Gräbern das Leben feiern. Ein ver-
gnüglicher Abend mit Erinnerungen 
an das Überleben im Angesicht 
des Todes mit Erstaunlichem aus 
der christlichen Tradition.

Leitung: Dominik Blum
Kosten: 7 €
Termin:  14.04.2021
 19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83306
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überLEBEN mit Muttersprache
Die Bedeutung von Muttersprache 
im Pflegealltag und in der Seel-
sorge | Gerade in existenziell be-
treffenden Situationen bekommt 
Muttersprache eine überlebens-
wichtige Bedeutung. Sie drückt 
Wertschätzung und Annahme aus, 
gibt Sicherheit und Orientierung. 
Das trifft besonders dann zu, wenn 
durch Einschränkungen wie eine 
dementielle Erkrankung bestimmte 
Fähigkeiten, wie z. B. die hoch-
deutsche Sprache, verloren ge-
gangen sind.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 7 €
Termin:  21.04.2021
 19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83307

überLEBEN – »Die Pest« (Camus) 
und andere Krankheiten
Philosophie als überLebens- 
Training | Der Roman »Die Pest« 
von Albert Camus gilt als Klassiker 
der Moderne. Der Philosoph und 
Schriftsteller macht den Ausbruch 
einer Epidemie zum Thema seiner 
Zeitdiagnose. Der Vortrag macht 
im ersten Teil die Grundthemen 
des Werkes zum Thema und fragt 
nach deren Aktualität in Corona- 
Zeiten. Im zweiten Teil kommen 
neuere Ansätze zur Sprache: 
Kann die Philosophie ein Training 
für das Überleben sein?

Leitung: Dr. Marc Röbel
Kosten: 7 €
Termin:  12.05.2021
 19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83346
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överLeven mit Mudderspraak – Die Bedeutung 
von Mutter sprache im Pflegealltag und in der Seelsorge
Bildungsurlaub für Mitarbeiter*innen in der Alten-, Kranken- und 
 ambulanten Pflege, in Seelsorge und Gemeindearbeit | Wie wichtig 
 gerade Sprache ist, merken wir, wenn wir in fremden Ländern unterwegs 
sind. Dann tut es gut, gerade, wenn wir Hilfe brauchen, jemanden zu 
finden, der unsere Sprache spricht. Muttersprache kann überlebens-
wichtig sein, besonders in Situationen, wo jemand seine lebensnot-
wendigen Wünsche und Bedürfnisse mitteilen möchte, aber in seiner 
Muttersprache nicht verstanden wird. In manchen Regionen sind 
 Menschen mit mehr als einer Sprache aufgewachsen. Eine davon ist 
meist die Muttersprache. Während sich weitere erlernte Sprachen in 
 Krisensituationen, vor allem mit zunehmender Demenz, verlieren, bleibt 
Muttersprache meist bis zum Ende des Lebens erhalten. Was bedeutet 
das für den Umgang mit Menschen in diesen Situationen?

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Hella Einemann-Gräbert, Wildeshausen
 Jan-Bernd Möller, Bremen
Kosten: 218 € EZ | 198 € DZ
Termin:  14. – 16.04.2021
 Seminar-Nr.: 82694
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Aus den eigenen Stärken 
 schöpfen, statt nur den Alltag 
zu überleben
In diesem Seminar haben Sie mit 
dem Züricher Ressourcen Modell die 
Möglichkeit, Ihre eigenen Stärken 
neu in den Blick zu nehmen, eine 
neue Haltung zu finden, passende 
Verhaltensweisen zu entdecken, 
um sie dann – nach und nach – zu 
einem festen Bestandteil des Alltags 
zu machen. Unabhängig davon, ob 
Sie Ihren beruflichen Alltag bele-
ben wollen oder Ihrem Privatleben 
mehr Leichtigkeit und Tiefe geben 
möchten: Die an der Universität 
Zürich entwickelten und erprobten 
Methoden unterstützen Sie in Ihrem 
Selbstmanagement. So entstehen 
individuelle Ziele, Lösungen und 
Wege und Ihr Alltag kann sich ver-
ändern – hin zu einem leichteren, 
erfüllteren, innigeren oder auch 
tieferen Leben.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Referentin: Dr. Silke Mensching, 

Göttingen
Kosten: 262 € EZ | 252 € DZ
Termin:  22. – 23.04.2021
 Seminar-Nr.: 82934

Auszeit für Pflegende
In der Corona-Zeit sind einige 
Pflegeeinrichtungen, ambulante 
Dienste und Kliniken an ihre Gren-
zen gekommen. Pflegende mussten 
oft über ihr Limit gehen und mit 
eigenem gesundheitlichen Risiko 
ihre Arbeit ausführen. Vielleicht ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um 
die eigenen Kraftquellen wieder 
aufzuladen, und genau dafür soll 
dieses Seminar ein Angebot sein. 
Wir wollen gemeinsam einfach 
einmal etwas anderes tun, als uns 
mit der Pflege zu beschäftigen 
und so eine kurze Auszeit aus dem 
Alltag und dem Beruf zulassen. 
Gemeinsam wollen wir Strategien 
für stressige Zeiten erlernen und 
daneben ganz viel Spaß haben 
und lachen. Das Seminar beinhaltet 
auch ein Abendprogramm und ist 
mit Übernachtung geplant.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 30 €  

Das Seminar wird 
 gefördert durch die 
Welker-Stiftung

Termin:  28. – 29.04.2021
 Seminar-Nr.: 83172
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PHILOSOPHIE
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STAPELFELDER PHILOSOPHICUM

PHILOSOPHISCHE LESE-LUST

UN-GLAUBENSGESPRÄCHE
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STAPELFELDER  PHILOSOPHICUM

Liebes-Leben
Impulse aus den Biographien und Philosophien großer Denker | Die Liebe 
als menschliches Phänomen hat Philosoph*innen zu allen Zeiten fasziniert 
und irritiert. Häufig sind biographische Erfahrungen in die philosophischen 
Theorien eingeflossen. Oder sind die Biographien ein Spiegel bestimmter 
philosophischer Einsichten? Die Abendreihe lädt in Vortrag und Gespräch 
zu Stichproben aus der älteren und neueren Philosophiegeschichte ein.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 21:45 Uhr
Kosten: 7 € je Veranstaltung

Platonische Liebe und heiliger Eros
Streifzüge durch die antike Philosophie
Termin:  24.02.2021
 Seminar-Nr.: 82953

Augustinus und die Sexualität
Schwieriges Erbe oder missverstandene Moral?
Termin:  28.04.2021
 Seminar-Nr.: 82954

Mehr als ein Gefühl!
Das »Prinzip Liebe« bei Max Scheler
Termin:  19.05.2021
 Seminar-Nr.: 82955

PHILOSOPHISCHE LESELUST

Die Abendreihe macht neuere 
 Bucherscheinungen aus dem Be-
reich der Philosophie zum Thema. 
Ob es um die Künstliche Intelligenz, 
die romantische Liebe, das be-
dingungslose Grundeinkommen 
oder Fragen der Spiritualität und 

Sinnsuche geht – Philosoph*innen 
begleiten seit der Antike das Zeit-
geschehen mit ihren oft faszinieren-
den und irritierenden Gedanken. 
Ein Angebot an alle, die neugierig 
darauf sind, mit anderen um die 
Ecke zu denken.
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Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 21:30 Uhr
Kosten: 7 € je Veranstaltung

Termine:  15.01.2021
 Seminar-Nr.: 82938

  09.04.2021
 Seminar-Nr.: 82939

  07.05.2021
 Seminar-Nr.: 82940

UN-GLAUBENSGESPRÄCHE

Credo für Skeptiker
Die Reihe nimmt kritische Anfra-
gen skeptischer Philosoph*innen 
und Wissenschaftler*innen auf, 
die auch vielen nachdenklichen 
Christen und Christinnen aus der 
Seele sprechen. Wie lässt sich 
 intellektuell redlich und existentiell 
nachvollziehbar über die großen 
Fragen des Lebens sprechen, 
die gläubige und nicht-gläubige 
 Menschen gemeinsam haben?

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 22:00 Uhr
Kosten: 7 € je Veranstaltung

Dreifaltiger Gott 
oder einfältiger Glaube?
Anfragen an das christliche 
 Gottesbild
Referent: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Termin:  31.01.2021
 Seminar-Nr.: 82944

Urknall, Zufall oder Einfall?
Der Schöpfungsglaube auf dem 
Prüfstein der Wissenschaft
Referent: Prof. Dr. Ulrich Lüke, 

Münster
Termin:  28.03.2021
 Seminar-Nr.: 82945

Die Reihe wird im zweiten 
 Halbjahresprogramm fortgesetzt.

Ernst Barlach, 
Lesende Mönche, 1932
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RELIGION 
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THEOLOGIE
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Warte.Zeit : Adventsseminar
Den Advent anders erleben
»Schön, aber vor allem stressig«, 
so empfinden viele Menschen die 
Adventszeit. Backen und Geschenke 

kaufen, Betriebsfeiern und Besuche 
bei Verwandten und Freunden 
 erledigen – all diese Dinge prägen 
die Wochen vor Weihnachten. 
 Advent heißt eigentlich ‚Ankunft‘. 
Im Advent kann das Warten neu 
gelernt werden. Das Warten auf die 
innere Ruhe und die innere Stimme, 
auf das Licht, das im Dunkeln zu 
leuchten beginnt, und auf das 
 Geheimnis von Weihnachten: 
auf jemanden, der ankommt. Der 

Advent ist eine Wartezeit – viel-
leicht wie das ganze Leben! Denn 
Christen sind Adventsmenschen. 
Darüber wollen wir in diesen Tagen 
nachdenken und uns anregen 
 lassen von Impulsen aus Musik, 
Kunst, Bibel, Film und Literatur.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Dr. Martin Feltes
 Alexander Rolfes
 Heinrich Siefer
Kosten: 260 € EZ | 230 € DZ
Termin:  14. – 17.12.2020
 Seminar-Nr.: 82923

Worauf bauen wir?
Vorbereitungswerkstatt zum Welt-
gebetstag der Frauen | In mehr als 
120 Ländern wird alljährlich am 
ersten Freitag im März der Welt-
gebetstag gefeiert. Die Konzeption 
für 2021 stammt von Christinnen 
aus Vanuatu, einem Inselstaat 
 östlich von Australien. In dieser 
Vorbereitungswerkstatt tauchen 
wir in das Leben auf Vanuatu ein, 
lernen die Gottesdienstvorlage 
und weitere Materialien kennen 
und erhalten Anregungen und 
Tipps für die Umsetzung in der 
 eigenen Gemeinde. Anmeldung im 
Referat für  Frauenseelsorge unter 
ricarda.kolbeck@bmo-vechta.de 
oder 04441-872210.

In Erwartung. Die Darstellung Marias in ihrer 
Schwangerschaft ist eine Figur der »Stapelfelder 
Krippe«, die Kilian Kreutzinger geschaffen hat.
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Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Mechtild Pille, BMO
Referenten: Ökumenisches 

 Vorbereitungsteam
Kosten: 7 €
Termin:  15.01.2021
 14:00 – 18:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 82457

Ja – mit Gottes Segen!
Ehevorbereitung kompakt | Gönnen 
Sie sich im Vorbereitungs- und Or-
ganisationsstress vor Ihrer Hochzeit 
etwas Zeit füreinander – und lassen 
Sie sich gleichzeitig für den gemein-
samen Weg inspirieren! In dieser 
Veranstaltung sprechen wir mit 
 Ihnen über Partnerschaft und Ehe, 
machen Sie mit dem kirchlichen 
Eheverständnis vertraut und zeigen 
Ihnen hilfreiche Wege für den 
 Umgang mit Konflikten und Krisen. 
Zudem geben wir Anregungen, 
wie Sie ihren Traugottesdienst 
ganz persönlich gestalten können.

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Sabine Orth, Vechta 
Kosten: 50 € pro Paar
Rahmung: 09:30 – 17:30 Uhr
Termine:  23.01.2021
 Seminar-Nr.: 82770

  20.02.2021
 Seminar-Nr.: 82773 

  20.03.2021
 Seminar-Nr.: 82771

  08.05.2021
 Seminar-Nr.: 82772

Weiße Rosen für den Löwen
Der Roman »Weiße Rosen für den 
Löwen«, schildert das Geschick 
heutiger Jugendlicher, die sich für 
Clemens August v. Galen als Na-
menspatron ihrer Schule einsetzen. 
Markus Trautmann, einer der Auto-
ren, ist Pfarrer im Münsterland und 
stellt das Buch einschließlich einiger 
Leseproben vor. Ferner schildert 
Trautmann aus der eigenen Praxis 
die Möglichkeiten und Grenzen, den 
»Löwen von Münster« in der heu-
tigen Schullandschaft zur Sprache zu 
bringen: von realen kommunalpoli-
tischen Kontroversen bis hin zu kre-
ativen Ideen im Unterricht. Dem Vor-
trag schließt sich ein Austausch an.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Referent: Pfarrer Trautmann, 

Dülmen
Kosten: 7 €
Termin:  03.02.2021 

19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83252
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»Damit es ein Fest wird«
Ehevorbereitung kreativ | Gestalten 
Sie Ihr kirchliches Hochzeitsfest 
ganz persönlich und individuell! 
In diesem Abendkurs machen wir 
Sie mit den Riten und Symbolen der 
Trauung vertraut. Sie erfahren alles 
über den Ablauf, die Elemente und 
die Gestaltungsmöglichkeiten des 
Gottesdienstes – und wir machen 
Ihnen Vorschläge für Lieder, Texte 
und Geschichten. 

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Sabine Orth, Vechta
Kosten: 11 € pro Paar
Termin:  25.03.2021
 19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 82774

» … denn wir alle haben Teil an 
dem einen Brot« (1 Kor 10,17)
Praixisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung mit dem 
Kommunionhelferdienst in Koope-
ration mit der Abteilung Seelsorge 
im Bischöflich Münsterschen Offi-
zialat | Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfer kommen aus 
der Gemeinde und üben ihren 
Dienst für die Gemeinde aus. Sie 
können Spender der Heiligen 
Kommunion in der Messfeier wie 
auch im Krankenhaus, Altenheim 
oder in einer Hausfeier sein. Der 
Kurs dient der inneren und äußeren 
Vorbereitung auf diesen liturgischen 
Dienst. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erlangen damit die 
»Kirchliche Beauftragung mit dem 

Kommunionhelferdienst«, die ihnen 
dann in Form einer Urkunde in der 
Gemeinde vom Pfarrer überreicht 
wird. Interessierte wenden sich bitte 
zuerst an den leitenden Pfarrer 
 ihrer Gemeinde. Die Anmeldung 
kann nur im Auftrag des Pfarrers 
über das zuständige Pfarrbüro 
beim BMO Vechta erfolgen.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Referent: Johannes W. Vutz, 

BMO
Termin:   27.03.2021
 08:45 – 18:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83007

Der Künstler Michael Blum hat 
dieses Gemälde mit den eucharis-

tischen Symbolen von Brot und 
Wein geschaffen.
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Missionare oder Gastarbeiter?
Als Priester der Weltkirche in 
Deutschland | Erntehelfer, Missio-
nar – oder doch Gottes Gastarbei-
ter? Welche Rolle wird den Priestern 
der Weltkirche in der Pastoral in 
Deutschland, speziell im Bistum 
Münster, zugeschrieben? Welche 
Funktion nehmen sie in ihren Ein-
satzgemeinden ein? Wie nehmen 
sie sich selber wahr, als Priester 
aus Indien, Osteuropa oder Afrika? 
Das Seminar ermöglicht einen Aus-
tausch über die pastorale Arbeit, 
gibt Impulse zu aktuellen missions-
theologischen Entwürfen und soll 
helfen, die Erfahrungen aus der 
Heimat und in Deutschland mit-
einander in Beziehung zu setzen. 
Im Rahmenprogramm gibt es 
 Gottesdienst, Gebet und Zeit für 
mitbrüderliches Beisammensein.

Leitung: Dominik Blum
Referent: Alexander Rolfes
Kosten: 168 € EZ | 148 € DZ
Termin:  27. – 29.04.2021
 Seminar-Nr.: 82577

#theologisch.klar III
Erlösung – Wird irgendwann 
alles gut? | Die Kirchen hätten, 
so ist in der Corona-Zeit oft zu 
 hören, wenig Tröstliches zu sagen 
gehabt angesichts von Krankheit, 
Angst und Tod. Aber ist da nicht 
die Hoffnung auf Erlösung, ja die 
Überzeugung, dass alles Unheil-
volle, Dunkle, Traurige überwunden, 
weil von Gott aufgehoben wird? 

»Wer glaubt denn da noch dran«, 
sagen selbst Kirchenchristen an-
gesichts von Epidemien, Unfällen 
und Kriegen mit inbrünstigem 
Zweifel. Wird am Ende alles gut 
oder kann das, wie der Journalist 
Tobias Haberl kürzlich spöttisch 
schrieb, »eigentlich nur behaupten, 
wer an Erlösung und Auferstehung 
glaubt«? Das wollen wir in Ausein-
andersetzung mit biblischen und 
systematisch-theologischen Posi-
tionen diskutieren.

Das Glasbild von Johanna Feltes 
zeigt den Phönix als uraltes Lebens- 
und Auferstehungssymbol.

Leitung: Dominik Blum
Kosten: 90 € EZ | 80 € DZ
Termin:  07. – 08.05.2021
 Seminar-Nr.: 83183
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Über Gott und die Welt
Ein Gesprächsabend mit 
Dr. Gregor Gysi
Leitung: Dominik Blum
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
Termin: 03.06.2021
 Seminar-Nr.: 82825

Ein Wochenende wie in Taizé
Gesang – Gebet – Begegnung
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Termin:  04. – 06.06.2021
 Seminar Nr. 81610

Neu im kirchlichen Dienst?
Einführungsseminar | In einem zweitägigen Seminar für neue 
 Mitarbeitende im kirchlichen Dienst erfahren Sie Wissenswertes über 
 Ihren neuen Arbeitgeber, die Struktur der katholischen Kirche im Olden-
burger Land und weit darüber hinaus sowie über kirchliches Arbeits-
recht. Auch treffen Sie Kolleginnen und Kollegen, die ebenfalls seit 
 kurzer Zeit in unterschiedlichen Arbeitsfeldern bei der Kirche angestellt 
sind. Kolleginnen und Kollegen des Bischöflich Münsterschen Offizialats 
organisieren in Kooperation mit der Katholischen Akademie in Stapel-
feld dieses Einführungsseminar, damit Sie in Ihrer neuen Tätigkeit gut 
ankommen und im kirchlichen Dienst zufrieden arbeiten können.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Markus Wonka, BMO
Termin: auf Anfrage
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Bildungsangebote für Veranstaltungen in 
Kooperation mit der Katholischen Militärseelsorge

Angebote für Familien
Wir thematisieren Fragen aus 
dem Familienalltag, Bildungs- und 
Erziehungsfragen oder sprechen 
über verschiedene Lebensphasen 
bei Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen. Auch bieten wir Semi-
nare zum kreativen Gestalten oder 
zu den christlichen Festen im Jahres-
kreis an. Hier eine kleine Auswahl:

Eigentlich bin ich ganz anders … 
Anders leben, nicht nur in der 
 Fastenzeit

Durch das Dunkel hindurch!
Familienseminar zu den Kar- und 
Ostertagen. 

Gott wohnt auch unterm Sofa
Familienalltag mit Gott

Advent? – Wartezeit!
In Ruhe auf Weihnachten zugehen

»Ich sehe was, 
das Du auch siehst«
Was Bilder uns sagen können

Von Helden und »Localheroes«
Helden in Vergangenheit und 
 Gegenwart

Partnerschaft, Ehe und Familie
Persönliche Erwartungen sowie 
gesellschaftliche und berufliche 
Herausforderungen

Werkwochen und 
 lebenskundlicher Unterricht
Grundsätzliche Fragen der Welt- 
und Lebensdeutung stehen im 
Mittelpunkt dieser Seminar- 
formate. Hier können politische, 
gesellschaftliche und ethische, 
 religiöse und soziale Themen be-
leuchtet werden. Auch die Bereiche 
der Kommunikation sowie der 
 Lebensphasen sind mögliche in-
haltliche Akzente dieser Bildungs-
angebote. Eine kleine Auswahl: 

Corona und Ethik
Was ist richtig, was ist wichtig?

Angst, Mut und Übermut
Über menschliche Grund-
erfahrungen

Sprechen wir es an!
Kommunikation und 
 Konfliktgespräche

Halt, Haltung, Verhalten
Den Menschen mit Würde 
 begegnen
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Miteinander unterwegs …
sein wollen 2020 / 2021 die Katholische Akademie Stapelfeld und die 
Pfarrei St. Jakobus, Saterland. Akademie und Pfarrei wollen sich besser 
kennen lernen und voneinander lernen, während sie miteinander 
 unterwegs sind: Welche Themen bewegen uns? Welche Fragen stellen 
wir – kirchlich und gesellschaftlich? Wo finden wir Antworten – und 
was erfüllt uns mit Mut und Kraft im Blick auf die Zukunft? In welcher 
Sprache  sprechen wir von Freude und Hoffnung, Trauer und Angst?

Die Pfarrei St. Jakobus hat sich ein Jahresthema gewählt: 
Motiviert und Erfüllt. In Zeiten der Corona-Pandemie, in winterlichen 
Zeiten für die Kirche wollen die Christinnen und Christen aus dem Sater-
land davon sprechen, was sie motiviert und erfüllt, heute im Glauben zu 
leben, was ihr Engagement trägt, was zukunftsfähig ist für ein  christliches 
Leben in ihrer Region. Wir freuen uns, gemeinsam unterwegs zu sein.

Leitung: Dominik Blum mit dem Pastoralteam der 
Pfarrei St. Jakobus, Saterland

Warum ich Christ bin?! 
Antwortversuche auf Glaubens-
fragen, die sich niemand zu stellen 
traut | Ein kurzer, eintägiger Glau-
benskurs zur Eröffnung des Projekts. 
Was motiviert mich, ChristIn zu 
sein? Welche Fragen trage ich im 
Kopf und im Herzen? Ist mein Glau-
be ein Erbe, das ich übernommen 
oder ein Angebot, für das ich 
mich entschieden habe? Atmo-
sphäre.

Referent: Dominik Blum
Kosten: 15 €
Termin:  05.12.2020, 

09:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83019

Svenni, leg doch 
mal das Handy weg!
Lebendig Christsein in der digi-
talen Welt | Die Radio-Comedy 
»Wir sind die Freeses« ist für viele 
Menschen Kult: Menschen unter-
schiedlicher Generationen kom-
men über die kleinen und großen 
Fragen ins Gespräch. Dazu lädt 
auch unsere geistliche Auszeit ein: 
mit Impulsen und Gesprächen, 
kleinen Übungen der Stille, der Er-
fahrung von Gemeinschaft beim 
Beten und mit Musik. 

Referenten: Dr. Ulrike Kehrer
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 128 € EZ | 108 € DZ 
Termin:  12 – 14.2.2021
 Seminar-Nr.: 83020
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In all meinen Farben
Ein kreatives Wochenende über 
Gottes-und Menschenbilder 
Einladung zur kreativen Auseinan-
dersetzung mit mir selbst, meiner 
Identität und meiner inneren 
Sehnsucht. Impulse zur Frage, 
wie mein Selbst-, Menschen- und 
 Gottesbild einen kreativen Aus-
druck finden kann.

Referent: Dr. Martin Feltes
Kosten: 128 € EZ | 108 € DZ
Termin:  07. – 09.5.2021
 Seminar-Nr.: 83022

Mit allen Sinnen Gott erfahren
Ein Familien-Wochenende zur 
Zeit der Apfelernte (mit Kinder-
betreuung) | Gotteserfahrungen 
können sehr konkret sein. Dafür 
eignet sich die Erntezeit besonders 
gut, wenn das Obst reif ist und die 
Herbstsonne scheint. Auch die 
 Bibel erzählt von Früchten und der 
Freude, dass Gott den Tieren und 
Menschen Nahrung gibt und den 
großen Leuten Wein als Zeichen 
der Lebensfreude.

Referenten: Dr. Cornelia Schmedes 
Dominik Blum

Kosten: 56 € Erwachsene 
47 € Kinder

Termin:  24. – 25.09.2021
 Seminar-Nr.: 83023

Hey, das ist mein Tod. Wie 
ich mir das Sterben vorstelle
Die Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Lebensende lebt von in-
neren, aber auch von traditionellen 
und gesellschaftlich transportierten 
Bildern von Tod und Sterben. 
 Welche davon bestimmen meine 
Vorstellungen? Welche Bedeutung 
spielt die eigene Sprache (auch 
das Saterfriesische) bei Trauer 
und Sterben? Ein kommunikatives 
und angstfreies Seminar über den 
Tod – im November!

Referenten: Heinrich Siefer
 Alexander Rolfes
Kosten: 128 € EZ | 108 € DZ
Termin:  12. – 14.11.2021
 Seminar-Nr.: 83024

Das Pastoralteam der 
 Kath. Kirchengemeinde 

St. Jakobus Saterland: 
Leitender Pfarrer Ludger 

Fischer,  Pfarrer Asirvat-
ham Rajendran und die 

Pastoralreferentinnen 
Mechthild Fickers und 

Tanja Gamers.
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SPIRITUALITÄT 
DES HAUSES
Zum christlichen Charakter unseres Hauses gehört auch die Einladung, 
zwischendurch die Kapelle, den Meditationsraum oder die Heilig-Kreuz-
kirche aufzusuchen, vielleicht eine Kerze anzuzünden für ein persönliches 
Anliegen oder auch mit anderen innezuhalten, in die Stille einzutauchen, 
miteinander zu beten, Gottesdienst zu feiern, zu singen oder einem 
geistlichen Gedanken nachzugehen. Einige regelmäßige spirituelle 
 Angebote werden hier aufgeführt. Bitte beachten Sie auch den litur-
gischen Wochenplan.

Morgenlob
An den Werktagen sind unsere 
Gäste und alle, die zur Hausgemein-
schaft gehören, um 8.00 Uhr zu 
einer kurzen spirituellen Einstim-
mung in den Tag eingeladen. Die 
etwa zehnminütige Gebetszeit fin-
det in unserer Hauskapelle statt. 
Ein kleiner Impuls, die Einladung 
zur Stille, ein gemeinsames Lied 
und der  Segen können helfen, den 
Tag  etwas anders zu beginnen. 

Eucharistie
An jedem Dienstag und Donners-
tag findet jeweils um 19.30 Uhr 
 eine Eucharistiefeier in unserer 
Hauskapelle statt. An jedem ersten 
Mittwoch des Monats sind alle 
Gäste und unsere Dienstgemein-
schaft zur Hausmesse eingeladen. 
Sonntagsgottesdienste werden in 
der Heilig-Kreuz-Kirche am Sams-
tagabend als Vorabendmesse um 
19:30 Uhr und am Sonntag um 
10:00 Uhr gefeiert. 

GeDANKen zum Gedenken
An bestimmten Tagen, etwa an 
 Allerheiligen, an historischen Ge-
denktagen, am Reformationstag 
oder am Fest des Seligen Clemens 
August Kardinal von Galen, laden 
wir unsere Gäste ein, vor dem 
Mittagessen im Speisesaal kurz 
 innezuhalten und eine kleine spiri-
tuelle Vorspeise vor dem großen 
Imbiss einzunehmen: einen Ge-
DANKen zum Gedenken. 

Advent
Die Adventszeit gehört zu den 
großen geprägten Zeiten im Kir-
chenjahr. Wir laden an den Sams-
tagen im Advent zu einem kleinen 
Abendritual mit dem Entzünden 
der Adventskranzlichter ein: Wir 
sagen euch an den lieben Advent, 
sehet die erste Kerze brennt.



29

Der Kreuzweg im Kirchgarten der Akademie 
ist häufig Ort für Kreuzmeditationen.
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BILDENDE 
KUNST
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KUNST- UND MUSIKGESCHICHTE

KREATIVES GESTALTEN

STAPELFELDER FOTOFORUM

BILDENDE 
KUNST
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KUNST- UND 
MUSIKGESCHICHTE

Erstes Stapelfelder  Wunschkonzert
Haben Sie einen Lieblingskünstler oder ein Lieblingsbild? Welcher 
 Komponist oder welches Musikstück begeistert Sie? Was wollten Sie 
 eigentlich immer schon über Kunst und Musik wissen? Auf Ihre Wünsche 
und Fragen antworten wir in einem ersten Stapelfelder Wunschkonzert. 
Ihre Wünsche und Fragen können im Vorfeld des Seminars bei uns 
 eingereicht werden. Wir sind gespannt! Lassen Sie sich überraschen!

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 145 € EZ | 125 € DZ
Termin:  27. – 29.11.2020
 Seminar-Nr.: 81336

Schatzkammer der Kunst
Das Kunsthistorische Museum in 
Wien | Das Kunsthistorische Mu-
seum in Wien zählt zu den bedeu-
tendsten Kunstsammlungen der 
Welt. Die venezianische Malerei 

des 16. Jahrhunderts ist ebenso 
mit Meisterwerken vertreten wie 
die niederländische Malerei des 
17. Jahrhunderts. Und auch die 
weltgrößte Sammlung an Gemäl-
den von Pieter Bruegel d. Ä. ist in 
diesem Museum beheimatet. Aus-
gesuchte Werke werden in diesem 
Seminar erörtert, wozu auch das 
berühmte Salzfass des Benvenuto 
Cellini aus dem Jahr 1543 zählt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Kosten: 90 € EZ | 80 € DZ
Termin:  12. – 13.02.2021
 Seminar-Nr.: 83193

Ein Ausschnitt aus dem Gemälde 
»Der Bauerntanz« von Pieter 
 Bruegel d. Ä. (um 1568), das sich 
im Kunsthistorischen Museum in 
Wien befindet
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KUNSTvoll: Wenn Bild 
und Musik sich vereinen
Seminar über die Filmkunst | Ein-
stellung, Perspektive, Farbgebung, 
Beleuchtung, Bildwechsel, Musik-
einsatz, Tempo, Stille …: Meist wird 
uns beim Anschauen von Filmen 
gar nicht bewusst, wie durchdacht 
visuelle und auditive Elemente 
 eingesetzt und kombiniert sind. 
Freuen Sie sich auf Aha-Erlebnisse, 
wenn wir anhand ausgewählter 
Filmausschnitte erkunden, welche 
Ideen Filmemacher für die Gestal-
tung der Bild- und Musikebene 
entwickeln und wie deren Wechsel-
wirkung unsere Wahrnehmung der 
Filmfiguren und des Geschehens 
lenkt. Dabei entdecken wir auch 
die spannenden Unterschiede 
 zwischen stehendem und beweg-
tem Bild bzw. eigenständiger und 
unterlegter Musik. 

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 90 € EZ | 80 € DZ
Termin:  13. – 14.03.2021 

Seminar-Nr.: 83263

KREATIVES GESTALTEN

Abstrakt – Konkret – Angewandt
Textile Interpretationen | Das Abs-
trakte, Konkrete und Angewandte 
sind künstlerische Positionen der 
Moderne, die sich auch in der 
 Textilkunst des 20. Jahrhunderts 

spiegeln. Zur kreativen Auseinan-
dersetzung mit diesen Kunstrich-
tungen und zum Experimentieren 
mit unterschiedlichen Techniken 
lädt dieser Workshop ein.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Margit Amann 

von Glembotzki, 
Berlin

Kosten: 380 € EZ | 350 € DZ
Termin:  07. – 10.01.2021
 Seminar-Nr.: 82365

Margit Amann von Glembotzki 
bei der Bildbesprechung 
der im Medium der Textilkunst 
 geschaffenen Arbeiten
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Strich für Strich
Meditatives Zeichnen nach 
 Zentangle | Zentangle® ist eine 
Methode des Zeichnens, die von 
Rick Roberts und Maria Thomas 
in den USA entwickelt wurde. Der 
Begriff »Zentangle« setzt sich aus 
»Zen« und »Tangle« zusammen. 

Eine nach der Methode des 
 Zentangle® geschaffene Arbeit 
von Henrike Bratz

Dabei steht »Zen« für den medi-
tativen Aspekt, für das Zur-Ruhe- 
Kommen. »Tangle« beschreibt 
verschlungene Muster, die in ihrer 
ornamentalen Ästhetik verzaubern 
können. Neben dem künstlerischen 
Schaffen gewinnt diese Methode 
durch den Prozess des Zeichnens – 
als kreativer Impuls für Achtsamkeit 
und Besinnung.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Henrike Bratz, 

 Neudorf-Bornstein
Kosten: 260 € EZ | 240 € DZ
Termin:  12. – 14.02.2021
 Seminar-Nr.: 83142

Schreiben wie die Mönche
Kalligrafiewerkstatt für Einsteigende 
und Fortgeschrittene | Im »Stapel-
felder Scriptorium« wird in die Kunst 
des schönen Schreibens eingeführt 
sowie zur kreativen Auseinander-
setzung mit Pinsel und Feder ein-
geladen. Es entstehen Buchstaben, 
Wörter oder kleine Texte: »Die Ru-
he dieser Arbeit erfüllt das ganze 
Wesen mit einer umfassenden 
 Zufriedenheit, wo Zeit und Raum 
uns nicht mehr kümmern noch 
 belasten.« (Andreas Schenk)

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Dipl.-Designerin Sabine 

Pfeiffer, Braunschweig
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  26. – 28.03.2021
 Seminar-Nr.: 81186
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Die Kraft der Farbe
Malen mit Pigmenten auf Leinwand 
mit Sybille Hermanns | Mit der Her-
stellung der Farben aus Pigmenten 
und Eitempera beginnen diese 
Malseminare, in denen Grundtech-
niken der Malerei vermittelt und 
vertieft werden. Tauchen Sie ein 
in die faszinierende Welt der Far-
ben und entdecken Sie ihre Kreati-
vität beim Malen mit Pigmenten 
auf Leinwand! Die bekannte 
Künstlerin Sybille Hermanns wird 
sowohl   Anfängerinnen und An-
fängern als auch schon fortge-
schrittenen Teilnehmenden wert-
volle Hilfestellung leisten und 
 Anregungen geben.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Sybille Hermanns, 

 Osnabrück
Kosten: 630 € EZ | 580 € DZ
Termin:  27.03. – 01.04.2021
 Seminar-Nr.: 82880

STAPELFELDER FOTOFORUM

Nur Mut: 
Abschied von der Automatik
Grundlagenseminar Digitalfoto-
grafie | Sie wollen bessere Fotos 
machen und nicht nur Zufallser-
gebnisse erhalten? Dann sind Sie 
in diesem Kurs genau richtig! Im 
manuellen Modus können Blende, 
Belichtungszeit und die ISO Zahl 
passend zum Motiv eingestellt 
werden und das führt zu bewuss-
ten Einstellungen an der Kamera. 
Sie gestalten das Bild nach Ihren 
Vorstellungen und sie werden 
 erfahren, dass es ganz einfach 
ist, ein Portrait mit unscharfem 
 Hintergrund oder ein Objekt ge-
stochen scharf zu fotografieren! 

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill, 

 Osnabrück
Kosten: 260 € EZ | 240 € DZ
Termin:  15. – 17.01.2021
 Seminar-Nr.: 83059

Eine Fotografie von Angela von Brill
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Kreative Fotografie: Chocolate 
Bar und Colour Transects
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
In diesem Seminar lernen wir zwei 
kreative und konzeptionelle Ansät-
ze des schottischen Naturfotografen 
Niall Benvie in der Praxis kennen. 
Bei dem Konzept der »Chocolate 
Bar« geht es darum, sich in Farbe, 
Form oder Textur ähnelnde Bilder in 
einer Collage zusammenzustellen. 
Somit entsteht ein komplett neuer 
Wahrnehmungszusammenhang. 

Auch im Konzept »Colour Transects« 
geht es um  eine andere Wahr-
nehmung des Bildes. Gemäß einem 
Prinzip aus der Feldforschung 
 werden einem Foto Farbsektionen 
entnommen und die so entnom-
menen Farben in einer Übersicht 
nach immer gleichem Verfahren 
zusammen gestellt. Das Seminar 
wird auf Englisch gehalten.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Niall Benvie, Brechin
Kosten: 560 € EZ | 530 € DZ
Termin:  25. – 28.01.2021
 Seminar-Nr.: 82732
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Arbeiten im Feldstudio
Fotoworkshop mit Niall Benvie
Niall Benvie hat im Jahr 2009 die 
Initiative »Meet your neighbours« 
mitbegründet, die sich zum Ziel 
setzt, auf die Biodiversität vor der 
eigenen Haustür aufmerksam zu 
machen. Wir erlernen die beson-
dere Aufnahmetechnik des Feld-
studios. Schritt für Schritt werden 
der konzeptionelle Hintergrund, 
der technische Aufbau und die Be-
leuchtungstechnik dargestellt und 
erprobt. Täglich werden Exkursionen 
unternommen, um gemeinsam 
Fotografien zu erstellen, die dann in 
der Nachbearbeitung entsprechend 
aufgearbeitet werden. Auch die 
Vorgehensweise zur Erstellung von 
Kollagen wird erläutert und mit 
 eigenen Aufnahmen erprobt. Das 
Seminar wird auf Englisch gehalten.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Niall Benvie, Brechin
Kosten: 560 € EZ | 530 € DZ
Termin:  28. – 31.01.2021
 Seminar-Nr.: 82733

Nur Mut – Erste Schritte 
in die Profiwelt
Fotografieseminar für Einsteigende 
mit ersten Vorkenntnissen | Die 
Grundfunktionen manuell in der 
Kamera einzustellen ist für Sie kein 
Problem mehr und Sie möchten Ihr 
Wissen vertiefen? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig. Es wird 
zu einem gemeinsamen Thema fo-

tografiert mit dem Ziel, die optimale 
Qualität durch die Kameratechnik 
und den Bildaufbau zu bekommen. 
Durch den gekonnten Einsatz eines 
externen Blitzgerätes wird indirektes 
Blitzen geübt. Auch in diesem Kurs 
wird viel fotografiert, erste Schritte 
der Bildbearbeitung besprochen 
und die Ergebnisse dann in ausführ-
lichen Besprechungen diskutiert.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill, 

 Osnabrück
Kosten: 260 € EZ | 240 € DZ
Termin:  12. – 14.02.2021
 Seminar-Nr.: 83060

Das authentische Porträt
Fotografieworkshop mit Matthias 
Niehues | Das Porträt zählt zu den 
spannendsten Aufgaben der Foto-
grafie. Denn es gilt nicht nur das 
Äußere, sondern vor allem auch 
die Persönlichkeit des Porträtierten 
fotografisch zu interpretieren. Nach 
einer Einführung in die Grundlagen 
der Porträtfotografie werden ihre 
verschiedenen Möglichkeiten mit 
Kunstlicht und mit natürlichem 
Licht erprobt. Ausführliche Bildbe-
sprechungen der eigenen Arbeiten 
schließen sich an.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Matthias Niehues, 

Vechta
Kosten: 260 € EZ | 240 € DZ
Termin:  12. – 14.02.2021
 Seminar-Nr.: 83192

B
IL

D
E

N
D

E
 K

U
N

S
T



38

Malerische Fotografie
Kreativseminar mit der Fotokünst-
lerin Jutta Engelage | Dieser Work-
shop ist für alle, die in einer schönen 
Umgebung fotografieren und eine 
Verbindung zwischen Fotografie 
und Malerei schaffen möchten. 
Wir lernen, mit gezielt eingesetzter 
Unschärfe, dem geeigneten Licht, 
längeren Belichtungszeiten und 
der eigenen Kamera zu »malen« 
und eigene kreative Ideen umzu-
setzen. Wir lassen unserer Experi-
mentierfreude freien Lauf und foto-
grafieren einmalige malerische 
 Bilder. Wer mag, kann sich dabei 
auch im Nah- und Makrobereich 
bewegen, denn oft sind es die 
kleinen, auf den ersten Blick un-
scheinbaren Motive, die zu beein-
druckenden Bildern führen.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Jutta Engelage, 

 Münster
Kosten: 520 € EZ | 490 € DZ
Termin:  19. – 22.04.2021
 Seminar-Nr.: 82676

Naturfotografie im Frühling
Fotoworkshop mit Karsten Mose-
bach | Fotomotive in der Natur 
gibt es im Mai in schier endloser 
Anzahl. Überall sprießen die Blätter 
der Bäume. In den Mooren der 
Region ist der Mai ohnehin der 
schönste Monat für die Fotografie 

mit den wunderschönen weißen 
und puscheligen Fruchtständen 
des Wollgrases. Mit etwas Glück 
können wir an nebligen windstillen 
Tagen den Sonnenaufgang im 
Moor und mit Tautropfen übersäte 
Insekten fotografieren und, wenn 
die Witterung es zulässt, nachts 
den Sternenhimmel mit lichtstarken 
Weitwinkelobjektiven.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Karsten Mosebach, 

 Hilter
Kosten: 430 € EZ | 400 € DZ
Termin:  13. – 16.05.2021
 Seminar-Nr.: 83069
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Ausblick
Fotoexerzitien – Die Welt mit 
 eigenen Augen sehen
Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Thomas Jakob, Rheine
Termin:  28. – 30.05.2021
 Seminar-Nr.: 82755

Eine Fotografie von Karsten Mosebach
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MÄRCHEN

»Viel Glück und viel Segen …« – 
Träume, Glück und Lebensfülle
Jahresanfangstagung | Das Thema 
dieser Jahresanfangstagung kam zu 
Beginn der Corona-Zeit in unserem 
Vorbereitungsteam auf und ließ 
uns in den weiteren Monaten nicht 
mehr los. Angesichts unseres ver-
änderten Alltags möchten wir mit 
Ihnen neu der Frage nachgehen, 
was unser Glück ausmacht. Und so 
richten die vielschichtigen Vorträge 
und Workshops dieser Tagung 
 unseren Blick auf das, was uns 
Musik, Kunst, Philosophie und vor 

allem Märchen über Träume, 
Glück und Lebensfülle erzählen. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
 Marita Lück, 

 Orkney-Inseln
 Veronika Uhlich, 

 Leverkusen
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Dr. Martin Feltes
Kosten: 295 € EZ | 265 € DZ
Termin:  03. – 06.01.2021
 Seminar-Nr.: 81164

Music and stories about woodlands
Seminar in englischer Sprache | Do you love the English language as we 
do and are you looking for opportunities to use it informally? Please feel 
welcome to join our third cultural seminar in English! This time we deal 
with music and stories that take us into mysterious and marvelous 
woodlands. And don’t worry: Your English doesn’t have to be perfect. 

Lieben auch Sie die englische Sprache und suchen Sie Gelegenheit, sie auf 
ganz alltägliche Weise anzuwenden? Dann sind Sie herzlich zu unserem 
dritten kulturellen Seminar auf Englisch eingeladen! Diesmal geht es um 
Musik und Geschichten, die uns in mysteriöse und herrliche Wälder 
 mitnehmen. Und keine Sorge: Ihr Englisch muss nicht perfekt sein.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer (expert 
für music education)

 Sabine Lutkat (expert 
für traditional stories 
and storytelling)

Kosten: 188 € EZ | 168 € DZ
Termin:  19. – 21.03.2021
 Seminar-Nr.: 81612
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Auf-Blühen
Tanz- und Märchenseminar
Der Frühling ist die Jahreszeit, in 
der die Natur aufblüht. Und mit 
der Natur blühen auch wir und 
unsere Lebenskräfte auf. Mit ge-
meinsamen Kreistänzen ganz un-
terschiedlicher Art und Märchen 
aus verschiedenen Ländern gehen 
wir dieser Erfahrung nach und 
nähren uns mit dem, was unsere 
Lebenskräfte fördert. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referentin: Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
Kosten: 183 € EZ | 163 € DZ
Termin:  23. – 25.04.2021
 Seminar-Nr.: 81606

PLATTDEUTSCH

Wiehnacht an‘n Kamin
Autorenaobend mit Musik | Dat 
wedd all fröh weer düüster. De 
langen Daoge kaomt. Bold is Wieh- 
nachten, … dann is uk weer Tied van 
Wiehnacht an ‘n Kamin. So as aale 
Johre giff dat weer neie Geschichten 
un Riemels van de Schrievers ut de 
Plattdüütschen Warkstäe un wisse 
uk Musik. Laot‘t jau överraschen!

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Annie Heger, Berlin
Kosten: 15 €
Termin:  08.12.2020
 19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81567

Im Wald. Eine Atmosphäre des Geheimnisvollen 
 atmet diese Fotografie von Willi Rolfes.

Auf das Aufblühen unserer Magnolie im 
 Frühjahr freuen sich unsere Gäste.
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Plattdüütsch Warkstäe 
Ein Dag för Schrievers | In de Plattdüütsch Warkstäe laat sik Schrieverlüüe 
wat to een vörgeven Thema infallen: Riemels, kotte Vertellen, wat ton 
Höögen, wat ton Smüüstern, man wisse uk wat ton Nahdenken. Mitnanner 
wedd achteran de Texten dörgahn. So kann dat een of anner manges
noch wat verbetert weern, een annern Draih
kriegen. Interessieerte sünd dorto van 
Harten inladen – gern uk all de, de dat
eis maal utprobeern möget.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 25 €
Rahmung: 09:30 – 17:00 Uhr
 
Morgen is uk noch een Dag!
Termin:  13.02.2021 
 Seminar-Nr.: 82978

överLeven …
Termin:  17.04.2021 
 Seminar-Nr.: 82979

De Aventüüren van Sherlock Holmes (up Platt)
Livelesung tosaame mit dat PlattArt- Festival för neie nedderdüütsche 
 Kultur | In’n Märzmaand 2021 is wedder dat PlattArt- Festival up Tour plant. 
Ditmaal mit een Büld van heel besünner Projekten, so as dit: Sherlock 
Holmes sien Aventüüren up Platt as Live-Hörspeel. Den hochdüütschen 
Text dorför heff de Schauspeeler Christoph Tieman van dat Ensemble 
theater ex libris tosaamestellt. Heinrich Siefer heff den nu in‘t plattdüüt-
sche brocht un wedd Sherlock Holmes Aventüüren tosaame mit Annie 
Heger, Christoph Tiemann un Alexander Rolfes as plattdüütsch Premiere 
an dissen Abend vördrägen.

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Christoph Tiemann, Münster
 Annie Heger, Berlin
 Alexander Rolfes
Kosten: 12 €
Termin:  20.03.2021
 19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 82786

44
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»Dat kannst mi glöven« – Man 
wo find‘ ik de richtigen Wöör?
Warkstäe för Spreekers van An-
dachten in‘t Radio | De plattdüütsch 
Andachtenriege »Dat kannst mi 
glööven!« giff dat all siet den 
1. Advent 1953 bi ‘n NDR. Un siet 
de Tied schrievet evangelsche un 
katholsche Spreekers dorför ehre 
Texten. Man dat is nich immer so 
eenfach, de richtigen Wöör to fin-
nen, wenn ‘t d‘rümme geiht, den 
Hörer to packen to kriegen. Disse 
Warkstäe will helpen, Ideen up ‘t 
Popeer to bringen, maal dat een 
of anner uttoprobeern, man uk 
Stimm un Vördrag antokieken.

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Alexander Rolfes
 Pastorin Anita 

 Christians-Albrecht, 
Hannover

Kosten: 25 €
Termin:  08. – 09.05.2021
 Seminar-Nr.: 82983

»Us blaiht dat Leven« – 
 Ökumenisch – plattdüütsch 
 Gottesdeenst to Pingsten in 
Hl. Kreuz, Stapelfeld
Siet een Riege van Johren giff dat 
an‘n Pingstmaandag een ökume-
nisch-plattdüütschen Gottesdeenst 
to Pingsten. Fiert hebbt wi den bit 
nu in de St. Petri-Kapelle an de 
Fiskedieke in Ahlhorn. Ditmaal 
kaamt wi in de Hl. Krüüz-Karken 
in Stapelfeld binanner. Achternah 
giv dat uk weer een lüttken 
 Klönsnack.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Pastor Werner Rossow, 

Berlin
Kosten: ohne Kosten
Termin:  24.05.2021
 10:00 – 11:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 82984

Heinrich Siefer im 
 Tonstudio des NDR.
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MUSIKPRAKTISCHE SEMINARE

BERUFLICHE FORTBILDUNG

UNSER ANGEBOT FÜR CHÖRE
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MUSIKPRAKTISCHE 
 SEMINARE

»Man müsste 
Gitarre spielen können …«
Gitarrenkurs für Einsteigende | Sie 
wollen schon lange Gitarre spielen 
lernen? In unserem bewährten An-
fängerprogramm vermitteln wir die 
Akkorde C, D, E, G, A, Dm, Em und 
Am sowie einfache Schlagrhythmen 
zur Liedbegleitung. Außerdem be-
kommen Sie alles an die Hand, 
was Sie für das selbstständige 
Weiterüben zu Hause brauchen. 
Bitte bringen Sie eine Gitarre und 
falls möglich einen Kapodaster mit.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 87 € EZ | 77 € DZ
Termin:  20 – 21.02.2021
 Seminar-Nr.: 82321

Stimm-Fit 50+
Seminar zur Stimmpflege für 
 Gesangsbegeisterte ab 50 Jahren
Welche Gesangsstücke auch 
 immer Sie liebgewonnen haben: 
Wenn Ihre Stimme nicht mehr so 
will wie Sie, wandelt sich die Freude 
daran schnell zum Frust. Entschei-

dend für den gesunden Einsatz Ihrer 
Stimme sind eine unverkrampfte 
Körperhaltung, eine fließende 
 Atmung und Weite bei der Tonbil-
dung. In unserem Seminar werden 
dazu grundlegende Übungen mit 
der ganzen Gruppe durchgeführt 
und erläutert. Außerdem werden 
kurze Chorstücke erarbeitet, so 
dass das Gelernte gleich in der 
Praxis angewandt wird.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referentin: Beate Stanko, 

 Cloppenburg
Kosten: 105 € EZ | 95 € DZ
Termin: auf Anfrage

BERUFLICHE FORTBILDUNG

HELBLING impulse Chor
Chormusikalisches Frühjahrsse-
minar mit Schwerpunkt Kinder- 
und Jugendchor | Das Wochen-
endseminar des renommierten 
Helbling-Verlags umfasst u. a. 
Workshops mit Hayat Chaoui, 
Matthias Stubenvoll, Patrick Bach 
und Andreas Kuch. Infos unter 
www.helbling-verlag.de

Termin:  16. – 18.04.2021
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Qualifikationskurs 
 Chorklassenleitung 
Lehrerfortbildung in Kooperation 
mit dem Niedersächsischen 
 Landesinstitut für schulische Qua-
litätsentwicklung (NLQ) | In 4 x 4 
Weiterbildungstagen und einem 
Zertifikationsmodul qualifizieren 
sich niedersächsische Lehrkräfte 
für die Leitung einer Chorklasse 
 (Jahrgänge 1 – 6).

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Silke Zieske, Wasbüttel
 Petra Jacobsen, 

 Hannover
Referenten: Expertenteam
Termine: laufender Kurs

Musik fachfremd unterrichten 
unter Corona-Bedingungen
Seminar für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompe-
tenzzentrum für Lehrerfortbildung 
an der Universität Vechta | Diese 
Fortbildung ist ganz auf musika-
lische Aktivitäten ausgerichtet, die 
Sie unter Corona-Bedingungen in 
geschlossenen Räumen durchführen 
können. Wir gestalten Popmusik 
und Klassik von Tonträgern mit Be-
wegungsfolgen, Body- Percussion 
oder elementaren  Instrumenten. 
Die Mitmachstücke können im 
Fach Musik oder auch allgemein 
als Energizer eingesetzt werden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Termine: auf Anfrage

In der Kirche 
Hl. Kreuz musiziert 
der Borkumer 
 Gospelchor.
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Musik fachfremd 
unterrichten von der Pike auf
Seminarreihe für Grundschul-
lehrkräfte in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrer-
fortbildung an der Universität 
Vechta | Diese zweitägige Fort-
bildung hilft Ihnen bei der Einar-
beitung in das Unterrichten von 
Musik als Neigungsfach. Sie lernen 
vielfältige Unterrichtsideen zu Musik 
und Bewegung, Lied-Erarbeitung 
und -Gestaltung, Musizieren auf 
Instrumenten sowie Musikhören 
kennen und decken dadurch alle 
Kompetenzbereiche ab. Dabei 
 setzen Sie sich mit praxisrelevanten 
Inhalten aus Instrumentenkunde, 
Musiktheorie und Methodik / Didak-
tik auseinander und trainieren 
konkret das Anleiten von gemein-
samem Singen und Musizieren.

Mittlerweile gibt es 4 Fortsetzungs-
teile zu diesem Format. Hier lernen 
Sie weitere Bewegungslieder, Tänze, 
Mitspielsätze, Klang- und Stimm-
bildungsgeschichten sowie Lied-
gestaltungsideen für Stabspiele, 
Boomwhackers und Percussion 
kennen. Außerdem werden weitere 
Ideen zur Einführung von Instru-
menten und zum Umgang mit 
grafischer und klassischer Notation 
vermittelt. Die Seminare sind einzeln 
buchbar und müssen nicht der 
Reihenfolge nach besucht werden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Termine: auf Anfrage

2 in 1: Gitarre für Einsteiger & 
Mitmachstücke für die Klasse
Seminar für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta | In unserem 
bewährten Anfängerprogramm 
lernen Sie die Akkorde C, D, E, G, A, 
Dm, Em und Am sowie einfache 
Schlagrhythmen zur Liedbegleitung. 
Außerdem bekommen Sie alles an 
die Hand, was Sie für das selbstän-
dige Weiterüben zu Hause brau-
chen. Zwischendurch bauen wir 
Body-Percussion und andere 
 musikalische Aktivitäten ein, die Sie 
im Musikunterricht oder allgemein 
als Energizer einsetzen können.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Termin: auf Anfrage

KITAMUSICA: 
Singen im Kita-Alltag
Fortbildung für Erzieher*innen ge-
fördert vom Chorverband Nieder-
sachsen-Bremen und vom Land 
Niedersachsen | Dieses Seminar 
vermittelt Ihnen die grundlegenden 
Kompetenzen für kindgerechtes 
Singen mit Ihrer Gruppe. Themen 
sind das Kennenlernen Ihrer eigenen 
Singstimme, die Besonderheiten 
der Kinderstimme, praxisrelevante 
Inhalte aus der Musiktheorie und 
natürlich das Einüben von Liedern 
in Verbindung mit Bewegung. 
Musikalische Kenntnisse werden 
nicht vorausgesetzt. Wer diesen 
Grundlagenkurs besucht oder die 



dort vermittelten Kompetenzen 
anderswo erworben hat, kann mit 
unserem Vertiefungskurs weiter-
machen. Inhalte sind Übungen zur 
eigenen Stimmbildung, Wege der 
selbstständigen Erarbeitung neuer 
Lieder und natürlich weitere Bei-
spiele und Tipps für das Einüben 
von Liedern in Verbindung mit Be-

wegung. Sowohl das Grundlagen-
seminar als auch der Vertiefungs-
kurs umfassen jeweils 2 einzelne 
Fortbildungstage.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Barbara Völkel, 

 KITAMUSICA
Termine: auf Anfrage

Fachtagung Musik und Demenz
Ein Kooperationsprojekt mit der Universität Vechta | Wie kaum ein anderes 
Medium lässt Musik demenziell beeinträchtigte Menschen Identität, Kom-
petenz und Zugehörigkeit erleben. Die Fachtagung vermittelt Konzepte 
und Methoden, die es Menschen mit Demenz unterschiedlichen Schwere-
grads ermöglichen, Musik zu erleben und selbst zu musizieren. Basis der 
praxisbezogenen Workshops für das stationäre wie auch häusliche Umfeld 
bilden vielfältige Vorträge zu aktuellen Erkenntnissen aus Neurologie, 
Musiktherapie und Musikgeragogik.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Prof. Dr. Theo Hartogh, Vechta
Referenten: Prof. Dr. Eckart  Altenmüller,  

Hannover
 Hanne Deneire,  Antwerpen 
 Dr. Kerstin Jaunich, 

Neunkirchen am Brand 
 Dr. Barbara Keller, Münster
 Marlis Marchand, Münster
 Nico Meier, Bern
 Ricarda Raabe, Berlin
Kosten: 105 € EZ | 95 € DZ
Termin:  26. – 27.04.2021
 Seminar-Nr.: 82782

Eindrucksvolle Gemälde schuf der an 
 Demenz erkrankte Künstler Eberhard 

Warns (1927-2007). Die Musik war 
dabei eine wichtige Inspirationsquelle.
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UNSER ANGEBOT FÜR CHÖRE

Ihr Chor möchte eine Chorfreizeit veranstalten? In der Katholischen 
 Akademie Stapelfeld haben wir nicht nur die passenden Räumlichkeiten 
und die geeignete Ausstattung dafür, sondern können Ihnen auch ein 
breites inhaltliches Angebot für Ihr Programm machen.

Suchen Sie jemanden, der Einsingeinheiten 
durchführt, Einzelstimmproben übernimmt, Ihren 
Chor am Klavier begleitet oder neues Repertoire 
etwa aus dem Bereich Neues Geistliches Lied 
vorstellt und einübt? Dann steht Ihnen unsere 
Musikdozentin Ulrike Kehrer zur Verfügung. Nach 
selbständiger Arbeit in den Bereichen Musik und 
Musikpädagogik sowie Lehrtätigkeit an der Univer-
sität Vechta übernahm die Musikpädagogin 2013 
den Fachbereich  Musik an unserer Akademie. 

Für Chor- oder Einzelstimmbildung im klassischen 
Bereich können wir Ihnen Beate Stanko vermitteln. 
Die Sängerin und Gesangspädagogin studierte an 
der Musikhochschule Köln/Aachen und arbeitet 
freiberuflich vorwiegend im Konzert- und Kam-
mermusikbereich. Sie ist Dozentin für Gesang 
und Stimmbildung an den Universitäten Oldenburg 
und Vechta. Außerdem ist die Cloppenburgerin 
seit vielen Jahren im Musikschulbereich, in der 
Erwachsenenbildung sowie im Rahmen von 
Chorworkshops und Chorleitungsseminaren aktiv.
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Das Coaching von Gospel- und Popchören ist 
die Domäne von Eva-Maria  Prinz, geb. Keding. 
Nach einem Studium an der Berliner Universität 
der Künste in der Fachrichtung Musical / Show 
trat sie als Musical darstellerin, Schauspielerin 
und Sängerin in Erscheinung. Mittlerweile im 
Emsland ansässig, leitet sie bundesweit Work-
shops für Chor- und Sologesang, gibt Gesangs-
unterricht, komponiert und ist mit  ihren Bands 
unterwegs.

Im Bereich Bühnenpräsenz, Choreographie, Kör-
perarbeit und Spiel mit dem Publikum können 
wir Insina Lüschen für Sie engagieren. An der 
Stage School of Music, Dance and Drama in 
Hamburg ausgebildet, tritt sie als Sängerin, 
Schauspielerin und Moderatorin auf. Zu ihren 
vielfältigen Aktivitäten gehört die Arbeit für Pro-
jekte der Stiftung »Kinder brauchen Musik« von 
Rolf Zuckowski. Gerne wird die Hamburgerin 
auch für plattdeutsch singende Chöre tätig. Für 
das Plattartfestival in Oldenburg gründete sie 
den Beschwerdechor »De Meckerkring«.

Möchten Sie ergründen, in welcher Tradition Ihre 
Gospel, Worship-Songs usw. stehen und was 
hinter ihren Texten steckt? Dann ist unser Theo-
logiedozent Dominik Blum der Richtige für Sie. 
Der  begeisterte Musikfan hat Theologie, Ge-
schichte und Erziehungswissenschaften studiert 
und ist seit 2019 an unserer Akademie tätig.  
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überLEBEN am Amazonas
Benefizabend mit Bischof Dom Bernardo Johannes Bahlmann, Óbidos, 
Brasilien | Die Amazonasregion gilt als ‚Grüne Lunge‘ Brasiliens und 
 Lateinamerikas, wenn nicht der ganzen Erde. Wenn also der Regenwald 
brennt und riesige Regionen mit Zustimmung der Regierung abgeholzt 
werden, geht es tatsächlich ums Überleben. In Stapelfeld erzählt der 
deutschstämmige Franziskanerbischof Bernardo  Johannes Bahlmann 
aus Visbek von den Überlebensfragen in der Amazonasregion rund um 
Óbidos, der Bistumsstadt an der schmalsten Stelle des Amazonas: vom 
Holzhandel, einem Krankenhausschiff, der Amazonas-Synode und dem 
Corona-Virus im Nordosten Bra siliens. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
für die Schwestern und Brüder am Amazonas wird gebeten.

Leitung: Dominik Blum
Referent: Bischof Dom Bernardo Johannes 

Bahlmann, Brasilien
Kosten: um eine Spende wird gebeten
Termin:  11.12.2020, 19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 82973

Jeder Schnitt bringt 
Triebe – Gartensträucher 
und -bäume schneiden
Praxisseminar mit Gartenplaner 
Antonius Bösterling | In diesem Se-
minar wird Gartenplaner Antonius 
Bösterling in den Stapelfelder 
 Gärten auch praktisch zeigen, wie 
eine artgerechte Verjüngung und 
Auslichtung von Bäumen und Sträu-
chern sowie die Formgebung von 
Gehölzen erfolgen muss, immer 
unter dem Gesichtspunkt: jeder 
Schnitt bringt Triebe. Wir werden 
den artgerechten Habitus erkennen, 
der bei jedem Schnitt erhalten 
bleiben muss. Es erfolgen Hinweise 
zum Schnitt von Rosen, Hortensien, 
Kletterpflanzen, Hecken und von 
freigewachsenen Taxus und Blüten-

sträuchern. Nach einer theore-
tischen Einführung werden prak-
tische Übungen durchgeführt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Antonius Bösterling, 

Cloppenburg
Kosten: 30 €
Termin:  30.01.2021
 13:00 – 18:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83125

Der »Hildegard-Garten« – 
eine Apotheke im Garten
Einführung in Leben und Wirken 
der heiligen Hildegard von Bingen
Hildegard von Bingen war in ihrer 
Zeit nicht nur eine große Theologin, 
sondern auch herausragende Heil-
kundige. So sind typische Bewohner 
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in einem Hildegard–Garten: Salbei, 
Alant, Borretsch, Mutterkraut, 
 Estragon, Petersilie, Dill, Oregano, 
Majoran. Fenchel, Heilziest, Knob-
lauch, Kresse, Lavendel, Minze, 
Kerbel, Petersilie, Pfingstrosen. 
Rosmarin, Salbei, Thymian, Ysop 
u. v. m. In diesem Seminar geht es 
um die Idee und Gestaltung eines 
Hildegard-Kräutergartens.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 163 € EZ | 143 € DZ
Termin:  26. – 28.03.2021
 Seminar-Nr.: 83004

Die Vielfalt an Blumen und 
 Kräutern zeigt diese Gartendar-

stellung in einer Buchmalerei aus 
dem 15. Jahrhundert.

Zurück zur Natur 
Impulse zum ÜberLeben | In seiner 
Rede vor dem Deutschen Bundestag 
im Jahre 2011 hat Papst Benedikt 
den Eigenwert der Natur hervorge-
hoben und daraus Impulse für ein 
nachhaltiges Leben abgeleitet: 
»Wir müssen auf die Sprache der 
Natur hören und entsprechend 
antworten.« Mit dieser Mahnung 
steht er nicht allein. Die Reihe 
nimmt alte und neue Einsichten 
aus Philosophie, Theologie und 

Wissenschaft auf, die zu einer 
ganzheitlichen ökologischen 
 Perspektive inspirieren können.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 21:45 Uhr
Kosten: 7 €

Der Weckruf des 
Jean-Jacques Rousseau
Termin:  03.03.2021
 Seminar-Nr.: 82959

Die Reihe wird im zweiten 
 Halbjahresprogramm fortgesetzt.

Tag der Landwirtschaft
Unser Jahresthema betrifft auch 
die Landwirtschaft: überLeben. 
Das Oldenburger Münsterland ist 
nach wie vor landwirtschaftlich ge-
prägt. Dabei stellt das Spannungs-
feld von Ökonomie und Ökologie 
viele landwirtschaftliche Betriebe 
vor große Herausforderungen. 
Was bedeutet das für eine Region, 
in der so viele Menschen von und 
mit der Landwirtschaft leben? 
 Unser Weihbischof und Offizial 
Wilfried Theising lädt zu einem 
Tag der Landwirtschaft ein. Auch 
die niedersächsische Ministerin für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Frau Barbara 
Otte-Kinast, hat ihr Kommen 
 zugesagt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Willi Rolfes
Termin:  10.05.2021
 Seminar-Nr.: 83341

N
A

T
U

R
, 

Ö
K

O
LO

G
IE

, 
S

C
H

Ö
P

FU
N

G



58

Umweltzentrum
Oldenburger Münsterland

Information 
und Terminplanung
Dr. Franziska Zumbrägel
04471 18811-11
fzumbraegel@ka-stapelfeld.de

Angelika Walter
04471 18811-25
awalter@ka-stapelfeld.de 

Umweltzentrum 
Oldenburger Münsterland
Stapelfelder Kirchstraße 6
49661 Cloppenburg
www.umweltzentrum-clp.de

Die Beziehung des Menschen zur 
Umwelt und Natur steht im Mittel-
punkt der Bildungsarbeit des Um-
weltzentrums Oldenburger Müns-
terland. Unser Bildungsprogramm 
greift ausgewählte Themen auf 
und versucht aus dem christlichen 
Glauben Impulse zur Versöhnung 
von Mensch und Natur zu setzen. 
Zudem bieten wir – als ein vom 
Land Niedersachsen ausgezeichne-
ter außer schulischer Lernort – ein 
differenziertes Programm für 
Schulklassen aller Schulformen 
und Kindergärten. Diese sind ein-
geladen, die aus gewählten Unter-
richtsangebote zur Fauna und 
 Flora, zur Architektur und Energie, 
zur Ernährung und Landwirtschaft 

sowie zu Lebensstilen und Zukunfts-
gestaltung unter Leitung versierter 
Umweltlehrer zu erörtern. Ent-
decken, Forschen, Gestalten heißen 
die Ziele, die diesen Programmen 
ein besonderes Profil geben. Das 
attraktive Gartengelände ist jeder-
zeit für alle Besucher geöffnet. 

Herzlich willkommen! 

Franziska Zumbrägel 
und das Team 
des Umweltzentrums
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Michael Bergmann
Lehrer am Gymnasium Werlte
Präsenztag: Donnerstag

Claudia Büssing
Grund-, Haupt- und Realschullehrerin 
im St. Vincenzhaus Cloppenburg
Präsenztag: Mittwoch

Anja Stubbe
Realschullehrerin an der
Oberschule Dinklage
Präsenztag: Dienstag

Nadine Andreßen
Lehrerin an der BBS am
Museumsdorf in Cloppenburg
Präsenztag: Montag

DIE ARBEIT IM UMWELTZENTRUM
WIRD UNTERSTÜTZT DURCH
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POLITIK
GESELLSCHAFT
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POLITIK
GESELLSCHAFT



Migrationsfachtagung 2020 
Landesweite Online-Fachtagung 
zu den Auswirkungen der Corona- 
Pandemie auf die Migrationsthe-
matik | Eine Fachtagung in Koope-
ration mit dem Diakonischen Werk 
der Ev. – Luth. Kirche in Olden-

burg, dem Landes-Caritasverband 
Oldenburg, dem DRK Aurich und 
dem Niedersächsischen Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung. Die Tagung greift 
in diesem Jahr die Auswirkung der 
Corona-Pandemie auf die Migra-
tionsthematik auf und stellt sie 
zur Diskussion. Sie findet online 
(Zoom-Konferenz) statt. Interes-
sierte können nicht nur zuhören, 
sondern online  mitdiskutieren. 
Um die Tagung live zu verfolgen, 
schicken wir Ihnen per E-Mail einen 
Link bzw. eine ID-Meeting Nr. zu. 
Sowohl über den Link als auch 
über die Meeting ID kommen Sie 
direkt zur Veranstaltung. Ein Pass-
wort wird nicht benötigt. Bitte 
melden Sie sich unbedingt mit 
 einer gültigen E-Mail Adresse bei 
uns an. Nur so ist gewährleistet, 
dass Sie den Link bzw. die 
ID-Meeting Nr. bekommen.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: kostenfrei
Termin:  01. – 02.12.2020
 Seminar-Nr.: 81903

62
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Containern: ÜberLebensmittel aus dem Müll
Perspektiven und Kontroversen | Containern, das Mitnehmen wegge-
worfener Lebensmittel aus den Müllbehältern z. B. von Supermärkten, 
bleibt in Deutschland strafbar. Das hat das Bundesverfassungsgericht 
im August 2020 entschieden. Eine Studentin aus Bakum war vor das 
höchste deutsche Gericht gegangen. Containern hat eine rechtliche, aber 
auch eine soziale und eine ökologische Dimension. Wie gehen wir in 
Deutschland mit Lebensmitteln um? Warum werden jährlich in Deutsch-
land – anders als in einigen unserer europäischen Nachbarländer – über 
zwölf Millionen Tonnen Lebensmit-
tel weggeworfen? Und warum 
müssen gleichzeitig so viele Men-
schen hier ihre Lebensmittel bei 
der Tafel  beziehen? Diese Fragen 
wollen wir diskutieren aus sozialer, 
sozial politischer, wirtschaftlicher 
und  juristischer Perspektive.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Franzi S., Bakum
 Elmar Dubber, 

 Cloppenburger 
Tafel e. V.

Kosten: 7 €
Termin:  18.02.2021, 19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 83273
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KOMMUNIKATION 
QUALIFIKATION
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KOMMUNIKATION

FÜHREN UND LEITEN

BILDUNGSURLAUBE
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KOMMUNIKATION 

Vom Ich zum Wir – Gruppen-
dynamische Spiele für Kinder
34. Sprachheiltagung für Mitarbei-
ter*innen der interdisziplinären Teams 
der Sprachheilkindergärten / -zentren 
Die Fachtagung steht ganz im Zei-
chen der Wiederentdeckung des 
»Miteinanderspielens« und dessen 
Bedeutung für eine kooperative 
Grundhaltung. Darüber hinaus 
widmet sich der Eröffnungsvortrag 
dem wichtigen Thema »Lachen als 
Burnout-Prävention«. Für die Teil-
nehmenden besteht die Möglich-
keit, sich an den Veranstaltungs-
tagen in den parallel laufenden 
Workshops vertiefend fortzubilden.

Leitung: Alexander Rolfes
 Dr. Barbara Stumper, 

Wilhelmshaven
 Karin Ziehm, Friesoythe
 Gesa Zumhagen, Melle
Kosten: auf Anfrage
Termin:  21. – 22.01.2021
 Seminar-Nr.: 81166

Sicher und 
schlagfertig  reagieren
Sofort erwidern und nicht erst 
 eine Stunde danach | Schlagfertig 
sein heißt: Spontan auf unser 
 Gegenüber zu reagieren, spitze 
Bemerkungen elegant zu parieren, 
mit geistreichen und humorvollen 
Anmerkungen zu punkten. 
Schlagfertigkeit hilft uns, auch in 
schwierigen Situationen souverän 
und spontan zu sein. In diesem 
Seminar können Sie durch prak-
tische Übungen Ihre eigene 
Schlagfertigkeit trainieren und 
verbessern.

Leitung: Alexander Rolfes
Kosten: 95 € EZ | 85 € DZ
Termin:  05. – 06.02.2021
 Seminar-Nr.: 83170

Um zwischenmenschliche 
 Beziehungen kreist das Gemälde 
von Elisabeth Pawils.
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FÜHREN 
UND LEITEN

Kompetent und zugewandt leiten
Die Aufgaben der Team- und Gruppenleitung in Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe | In den vergangenen Jahren gab es vielfältige Veränderungen 
im Tätigkeitsprofil einer Gruppen- und Teamleitung in der Eingliederungs-
hilfe. Auf diese Anforderungen antwortet die Weiterbildungsreihe mit 
intensiver Verzahnung von Theorie und Praxis sowie integriertem Coaching.

Leitung: Alexander Rolfes
Referenten: Thomas Beer,  Ostercappeln
 Dr. Barbara Kappenberg, Oldenburg
Kosten: 2.290 € EZ (Gesamtausbildung)
Termine:  08. – 12.03.2021 

(auf Norderney)
 Seminar-Nr.: 82682

  10. – 12.05.2021
 Seminar-Nr.: 82683

  13. – 15.10.2021
 Seminar-Nr.: 82684

 Coaching-Termine: 
 12.01.2022

 Seminar-Nr.: 82687

  21.03.2022
 Seminar-Nr.: 82688

  02. – 03.05.22
 Seminar-Nr.: 82685

BILDUNGSURLAUBE

»Leichtigkeit, Lockerheit 
und Lachen im Fokus« 
In diesem Seminar werden wir uns 
dem Themenfeld »Humor« nähern. 
Dabei werden wir uns auf den Hu-
mor als Strategie zum beruflichen 
Handeln fokussieren und nach 
Einsatzmöglichkeiten suchen. 
 Zudem werden wir unsere eigene 
Humorfähigkeit betrachten. Eine 
humorvolle Lebenseinstellung 
zeichnet sich durch eine positive 
Gelassenheit aus. Probleme können 

aus einer gelassenen Distanz be-
trachtet werden und kreative 
 Lösungen werden dadurch schneller 
gefunden. Mit guter Humorfähig-
keit und besonders durch das 
 Element Lachen gelingt es besser, 
Beziehung zu gestalten.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 185 € EZ | 165 € DZ
Termin:  10. – 12.03.2021
 Seminar-Nr.: 82889
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överLeven mit Mudderspraak – Die Bedeutung 
von Mutter sprache im Pflegealltag und in der Seelsorge
Bildungsurlaub für Mitarbeiter*innen in der Alten-, Kranken- und ambu-
lanten Pflege, in Seelsorge und Gemeindearbeit | Wie wichtig gerade 
Sprache ist, merken wir, wenn wir in fremden Ländern unterwegs sind. 
Dann tut es gut, gerade, wenn wir Hilfe brauchen, jemanden zu finden, 
der unsere Sprache spricht. Muttersprache kann überlebenswichtig 
sein, besonders in Situationen, in denen jemand seine lebensnotwendigen 
Wünsche und Bedürfnisse mitteilen möchte, aber in seiner Muttersprache 
nicht verstanden wird. In manchen Regionen sind Menschen mit mehr 
als einer Sprache aufgewachsen. Eine davon ist meist die Muttersprache. 
Während sich weitere erlernte Sprachen in Krisensituationen, vor 
allem mit zunehmender Demenz, verlieren, 
bleibt Muttersprache meist bis zum Ende 
des Lebens erhalten. Was  bedeutet das 
für den Umgang mit  Menschen in 
diesen Situationen?

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Hella Einemann- Gräbert, 

 Wildeshausen
 Jan-Bernd Möller,  Bremen
Kosten: 218 € EZ | 198 € DZ
Termin:  14. – 16.04.2021
 Seminar-Nr.: 82694

»Lernen lernen«
Kreative Lerntechniken für Auszu-
bildende, Studierende und Weiter-
bildner | Wie kann lernen gelingen? 
Ganz einfach: Man muss Lernende 
lernen lassen. Die besten Strategien 
sind angeboren und Kinder nutzen 
diese im Spiel. Als Erwachsene 
können wir hier wieder andocken 
und einige Strategien nutzen, um 
einfacher und nachhaltiger zu ler-
nen. Leider verwechseln wir lernen 
mit »Pauken« und so machen wir 

uns den Weg zum Wissensgewinn 
unnötig schwer. Dieses Seminar 
eignet sich nicht zur kurzfristigen 
Prüfungsvorbereitung, sondern soll 
Menschen, die sich in Lernprozessen 
befinden, Strategien aufzeigen, 
wie sie einfacher, effektiver und 
effizienter lernen können.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 185 € EZ | 165 € DZ
Termin:  03. – 05.05.2021
 Seminar-Nr.: 82890
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Eine Bibel in plattdeutscher 
 Sprache in der Sylvester-Kirche 
in Quakenbrück.
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KOMMUNIKATION
Unser Angebot für Ihr Team
Kommunikation ist ein zentrales Element für berufliche 
Erfolge und eine positive  Zusammenarbeit. Gerne möchten wir 
Sie unterstützen, diese  Fähigkeiten zu trainieren und zu stärken. 

Wir können unsere Inhalte an Ihre Bedürfnisse und Fragen 
anpassen und entwickeln mit Ihnen ein Seminar, das sich 
auf Ihre  Anliegen konzentriert. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Team zu uns nach 
Stapelfeld kommen (ab 10 Personen) und bieten Seminar- 
inhalte zu folgenden Schwerpunkten an:

  Gesprächsführung und Fragetechniken
  Rhetoriktraining
  schwierige Gespräche meistern
  Werte und Kommunikation
  Small-Talk
  Schlagfertigkeit und Improvisation
  Umgang mit Konflikten und Konfliktmoderation
  Führen und Leiten
  Teambildung
  Kollegiale Beratung
  Humorstrategien 

Alexander Rolfes Cornelia Schmedes
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Um Kommunikation 
kreist die Skulpturengruppe 

»Gedanke, Wort, Tat« der Künstlerin 
Insa Winkler in den Stapelfelder 

Gärten (Ausschnitt).
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FAMILIE 
LEBENSPHASEN
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Wie geht es Josef?
Familienwochenende im Advent
Gemeinsam mit anderen Familien 
werden wir ein fröhliches, lustiges, 
spielerisches und besinnliches 
 Wochenende erleben und uns 
 gemeinsam auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Inhaltlich werden 
wir uns mit der Person Josef be-
schäftigen. Neben Spielen und 
Bastelaktionen mit den Kindern 
werden wir mit den Eltern ein 
Escape-Game spielen und daran 
anknüpfend auch die Gelegenheit 

nutzen, allgemein über  Vater wer-
den, Vater sein, die Erwartungen 
von und an Väter zu diskutieren. 
Dabei soll Zeit mit der Familie, 
Austausch mit anderen Eltern, Be-
sinnung und eine Auszeit aus dem 
Alltag im Fokus stehen.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 120 € Erw. | 80 € Kinder 

(ab 3. Kind frei)
Termin:  11. – 13.12.2020
 Seminar-Nr.: 82935

School-Life-Balance – 
Enspannt durch die Abizeit: 
Tipps, Gemeinschaft, Spiritualität
Ein Seminar für die Abiturient*innen 
der Gymnasien der Schulstiftung 
St. Benedikt | Abi ’21 ist schon 
stressig genug. Und dann auch noch 
der erste Jahrgang G9, Corona 
und Home-Learning. Nicht der 
Untergang, aber auch keine ein-
fache Zeit. Aber: Mach dir keine 
Sorgen, du schaffst das, ganz 
 bestimmt. Wir möchten dir helfen, 
dass du vor dem Abi deine Balance 

im Leben nicht verlierst, deine 
School-Life-Balance. Vielleicht 
fragst du dich: Was kann ich tun, 
wenn ich nervös werde? Was ist 
mir wirklich wichtig? Wie bekom-
me ich Schule und Abi mit meinem 
Bedürfnis nach Freizeit und Ent-
spannung unter einen Hut? Und 
bin ich wirklich OK, egal wie mein 
Abi wird? Zusammen mit anderen 
Abiturient*innen wirst du merken, 
dass es ihnen so ähnlich geht wie 
dir. Wir sprechen über Tipps und 

Das Bronzerelief von der Tür der Kirche 
San Zeno in Verona aus dem 12. Jahr-
hundert zeigt eine  Darstellung der »Flucht 
nach Ägypten«.Der hl. Josef geht voran!
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Tricks für die Abizeit, über Entspan-
nung und Gelassenheit, über Eltern 
und Lehrer*innen und darüber, 
was du dir für‘s Abi wünschst und 
für die Zeit danach.

Leitung: Dominik Blum
Referentin: Astrid Boden, Vechta
Kosten: 50 €
Termin:  12. – 14.03.2021
 Seminar-Nr.: 82604

Humor in der Familie – Seminar 
in Kooperation mit der Jungen 
Gemeinschaft
Die Kunst des Perspektivwechsels 
im Familienalltag | Ein Familienleben 
zu managen ist nicht einfach. Die 
vielen Termine, Abstimmungen, zu 
erledigenden Aufgaben und unter-
schiedlichen Bedürfnisse aller Fa-
milienmitglieder lassen das Lachen 
und den Humor im Alltag oft zu 
kurz kommen. Dabei ist Lachen 
für uns und unsere Kinder wichtig 
und mehr Leichtigkeit im Alltag 
sorgt für mehr Entspannung.An 
diesem Wochenende wollen wir uns 
spielerisch mit der Humorkultur in 
der Familie auseinandersetzen. In 
welchen Situationen brauchen wir 
mehr Humor? Wann wird in der 
Familie viel gelacht? Gibt es be-
währte Strategien und Rituale? 
Unterscheidet sich Humor zwischen 
Kindern und Eltern? Eine Kombina-
tion aus Spiel, Diskussion, Wissens-
vermittlung, Reflexion und aus-
reichend Freizeit verspricht ein 
 interessantes Wochenende.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 120 € Erw. | 80 € Kinder 

(ab 3. Kind frei)
Termin:  12. – 14.03.2021
 Seminar-Nr.: 81694

Gemeinsam 
aktiv für die Zukunft
Zukunftsvisionen von Großeltern 
und Enkelkindern (von 9 – 14 Jahren)
In den Fridays For Future-Demons-
trationen fordern die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen einen 
gesellschaftlichen Bewusstseins-
wandel hin zu einem konsequenten 
Umwelt- und Klimaschutz. Diese 
Generationenaufgabe soll Thema 
einer intensiven Woche für Groß-
eltern und ihre Enkelinnen und 
 Enkel werden. Gemeinsam werden 
wir das ökologische Leben zur 
 Jugendzeit der Großeltern unter 
die Lupe nehmen. Wie haben sich 
Landschaft, Natur, Tierarten und 
Lebensräume in unserer Region 
verändert? Schöpfung bewahren, 
Familie leben und das generations-
übergreifende Miteinander bilden 
das Fundament dieses Seminars.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 245 € EZ | 175 € DZ
Termin:  29.03. – 02.04.2021
 Seminar-Nr.: 82659

FA
M

IL
IE

N
 U

N
D

 L
E

B
E

N
S

P
H

A
S

E
N



76

»Interessen gehen nie in Rente«
Orientierungsseminar für Menschen 
nach der Berufsphase | In dieser 
Woche wollen wir uns mit dem 
Thema Ruhestand beschäftigen 
und die neue Rolle mit ihren positi-
ven und herausfordernden Facetten 
beleuchten. Die Themen Alter und 
Älterwerden stehen dabei im Fokus 
und sollen in sozialen, spirituellen 
und biologischen Dimensionen dis-
kutiert werden. Parallel hierzu 
werden wir auch kreative und in-
formative Angebote zur Neuorien-
tierung schaffen, um neue oder 
vergessene Interessen wieder zu 
entdecken und so Ideen für die 
Gestaltung der neuen, freien Zeit zu 
bekommen. Die eigenen Werte und 
die Einbringung von Werten in un-
serer Gemeinschaft wird ein Fokus 
der Woche sein.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 305 € EZ | 275 € DZ
Termin:  19. – 22.04.2021
 Seminar-Nr.: 83169

Schwesterherzen
Ein Wochenende für Schwestern
Die Beziehung zu unseren Ge-
schwistern ist die vermutlich 
längste Beziehung, die wir haben 
werden. Grund genug, diese ein-
mal in den Fokus zu nehmen, ihre 
Besonderheit zu vertiefen und sich 
Zeit füreinander zu nehmen. An 
diesem Wochenende wollen wir 
mit Schwestern jeden Alters ins 
Gespräch und in den Austausch 

kommen und humorvoll über typi-
sche Schwesternkonstellationen 
diskutieren. Wir werden gemein-
same Aktionen machen, Zeit mit-
einander verbringen, lachen, Spaß 
haben und vielleicht den Wert ei-
ner Schwester neu entdecken und 
Dankbarkeit dafür erleben.

Leitung: Dr. Cornelia Schmedes
Kosten: 160 € EZ | 140 € DZ
Termin:  23. – 25.04.2021
 Seminar-Nr.: 82936
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»Zwei Schwestern« ist der 
Titel eines Gemäldes von Otto 
Müller aus den 1920er Jahren.

FA
M

IL
IE

N
 U

N
D

 L
E

B
E

N
S

P
H

A
S

E
N



78

STERBEN
TOD
TRAUER



79

STERBEN
TOD
TRAUER



80

Stapelfelder Trauerforum
Das Stapelfelder Trauerforum ist ein 
Kooperationsprojekt der Katholi-
schen Akademie mit der Gemeinde-
caritas in den Dekanaten Cloppen-
burg, Vechta und Friesoythe sowie 
dem Hospizdienst im Landkreis 
Cloppenburg. Es greift Fragen und 
Inhalte auf, die sich in der Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
im Trauerbesuchsdienst, der Trauer-
begleitung oder dem Hospizdienst 
stellen. Gleichzeitig dienen die 
Studiennachmittage auch dem ge-
meinsamen Austausch, der Begeg-
nung und gegenseitigen Stärkung.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 9 €
Rahmung: 14:30 – 17:00 Uhr

Trauer bei Männern 
und Frauen – gibt es da 
 Unterschiede?
Termin:  23.02.2021
 Seminar-Nr.: 82989

Gute Begleiter am Telefon (Ge-
spräch in schweren Situationen)
Termin:  20.04.2021
 Seminar-Nr.: 82990

»Gib Worte deinem Schmerz …«
Begegnung und Austausch für 
Angehörige, die in der Zeit der 
Corona-Pandemie einen geliebten 
Menschen verloren haben »Gern 
hätten wir gemeinsam Abschied 
genommen, aber...« In der Zeit 
der Corona-Pandemie ist es eine 

echte Herausforderung, sich von 
einem geliebten Menschen zu ver-
abschieden. Sonst so vertraute und 
tragende Rituale sind nicht möglich. 
Das hat Auswirkungen auf den 
Trauerprozess. Und wie kann man 
das Erlebte aushalten? Dieser Tag 
möchte Trauernden Gelegenheit 
geben, sich in einer angenehmen 
und vertraulichen Atmosphäre da-
rüber mit anderen auszutauschen.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 27 €
Termin:  06.03.2021, 

10:00 – 15:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 83312

»Letzte Hilfe«
Basis-Wissen und Kompetenzen 
für eine gute Sorge am Lebens-
ende | So wie es Erste Hilfe gibt, 
gibt es auch einfache Grundsätze 
der letzten Hilfe. Man muss kein 
Superheld sein, um in der Sterbe-
begleitung unterstützend ein paar 
Handgriffe zu tun. Einfach da sein 

Die in Beton gegossene 
Darstellung der Pietà 
befindet sich in unserer 
Hauskapelle.
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kann ganz schön schwer sein, aber 
man kann es lernen. Über 60 % 
der Deutschen wünschen sich laut 
einer Umfrage aus dem Jahr 2012 
zu Hause zu sterben, allerdings 
ging dieser Wunsch in der Wirklich-
keit nur für 20 % in Erfüllung. Es 
gibt verschiedene Gründe, warum 
das so ist. Einer könnte sein, dass 
sich viele Menschen die Begleitung 
eines Schwerkranken am Lebens-
ende nicht zutrauen. Hier setzt 
dieser Kurs an. »Letzte Hilfe« will 
Basiswissen für jeden Laien und 
Angehörigen vermitteln. Hier er-
fahren Sie ein paar ganz einfache 
Dinge und Handgriffe, die jeder 
wissen sollte, der sich mit dem 
Thema Sterbebegleitung ausein-
andersetzen möchte.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 140 € EZ | 130 € DZ
Termin:  19. – 20.03.2021
 Seminar-Nr.: 83018

Trauerbegleitung in Zeiten von 
Corona: Was war? Wie geht es 
mir damit?
Austauschtreffen für Mitarbei-
ter*innen im Trauerbesuchsdienst
Die Begleitung von trauernden 
Angehörigen in Zeiten der Corona- 
Pandemie war und ist auch für 
 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
im Trauerbesuchsdienst eine 
schwierige Situation. Besuche 
 waren nicht möglich. Es blieb meist 
nur das Telefon für Trost und An-
teilnahme. Wie ist es Ihnen damit 
ergangen? Welche Fragen hat diese 
Erfahrung aufgeworfen? Was 
bleibt? Darüber soll bei diesem 
Treffen miteinander gesprochen 
werden.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 9 €
Termin:  13.04.2021 

18:00 – 20:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 83313
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Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken
Seminarreihe zur Vorbereitung 
 einer Studienreise nach Dresden 
und Prag | Erkunden Sie mit uns das 
Elbflorenz und die Goldene Stadt 
abseits der Touristen-Hotspots. 
Auch das reizvolle Umland der 
Städteperlen wartet auf uns. Zu den 
Höhepunkten der Reise gehören 
ein Abend in der Semperoper und 
ein Konzertbesuch in Prag. Zu dieser 
Studienreise finden Vorbereitungs-
seminare statt, bei denen wir uns 
als Kolleggruppe verschiedenen 
Themenfeldern aus Kunst, Archi-
tektur und Musik widmen.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 148 € EZ | 128 € DZ
Termine:  22. – 24.01.2021
 Seminar-Nr.: 82877

  05. – 07.03.2021
 Seminar-Nr.: 82871 

  29.04. – 06.05.2021
 (Studienreise)
 Seminar-Nr.: 83061

Nicht nur die 
 Erkundung von Kunst 

und Architektur, 
 sondern auch die 
 Picknicks sind auf 

 unseren Studienreisen 
ein sinnliches Erlebnis.
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Kein Himmel über Berlin? 
 Vorbereitungsseminar einer 
 Studienfahrt nach Berlin
Über das Ansehen des Christentums 
in der Metropole | Berlin ist eine 
der großen europäischen Haupt-
städte und steht für Politik und 
Wirtschaft, Kultur und Medien – 
und in der Einschätzung vieler 
Menschen gerade nicht für Religion. 
Kein Himmel über Berlin also? Der 
Berliner Religionsphilosoph und 
Fundamentaltheologe Thomas 
Brose verfolgt seit Jahrzehnten 
die Spuren von Religion und christ-
lichem Glauben in seiner Heimat-
stadt – und prägt sie selber mit. 
Brose hat eine Theologie entwor-
fen, von der sich lernen lässt, wie 
Christ*innen heute präsent sein 
können in einer pluralen Gesell-
schaft – ob in Berlin oder in der 
Provinz. Mit ihm zusammen wollen 

wir diesen Himmel über Berlin im 
Rahmen einer etwas anderen Ex-
kursion in die Bundeshauptstadt 
 suchen. Begegnungen mit 
 Gesichtern des kirch lichen und ka-
tholischen Lebens in Berlin prägen 
diese Studienfahrt ebenso wie eine 
Stadtführung unter der Überschrift 
»Religion in Berlin«.

Diese Studienfahrt wird voraus-
sichtlich im Herbst 2021 stattfinden.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Prof. Dr. Thomas Brose, 

Berlin
 Pater Manfred Kollig, 

Berlin
Kosten: 220 € EZ | 200 € DZ
Termin:  16. – 18.04.2021
 Seminar-Nr.: 83195
 (Vorbereitungsseminar)
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NOVEMBER 2020

27. – 29.11. Familienseminar zum Advent 
Familienseminar zum Advent in 
 Zusammenarbeit mit der Kath. 
 Militärseelsorge 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 80780

27. – 29.11. Erstes Stapelfelder 
 Wunschkonzert (S.32) 
Seminar zur Kunst- und 
 Musikgeschichte 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81336

30.11. – 01.12. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufs-
orientierung in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82206

30.11. – 01.12. 2 in 1: Gitarre für Einsteiger & 
Mitmachstücke für die Klasse 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82576

DEZEMBER

01. – 02.12. Migrationsfachtagung 2020 – 
Online (S. 62) 
Landesweite Online-Fachtagung 
zu aktuellen Fragen im Arbeitsfeld 
Migration 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81903

02.12. Coaching Teil 1 
Lehrgang für Teamleiter*innen aus 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81175

02.12. Quereinsteiger Schulstiftung 
St. Benedikt – Schülerakti
vierung 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82702

02. – 04.12. »Sprechen wir es an!«  Ge
spräche führen  Probleme lö
sen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81519

02. – 04.12. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem Caritas Bildungszentrum für 
Pflege und Gesundheit Rhede 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82781

02. – 06.12. TAI CHI CH`UAN 
Tai Chi Seminar im klassischen 
Yang-Stil 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80604

03. – 04.12. 2 in 1 plus: Gitarre für Fort
geschrittene & Mitmachstücke 
für die Klasse 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82717

04. – 06.12. Familienseminar im Advent 
Familienseminar zur Vorbereitung 
auf Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 80354

04. – 06.12. Vom Wert der Dinge 
Seminar für einen Familienkreis 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80766

05.12. Motiviert und Erfüllt – 
»Warum ich Christ bin?!« (S. 26) 
Antwortversuche auf Glaubens-
fragen, die sich niemand zu stellen 
traut 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83019

08.12. Wiehnacht an‘n Kamin (S. 43) 
Autorenaobend mit Musik 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81567

09.12. Einkehrtag Pastoralteam 
 Damme 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82586

09. – 10.12. »Das passt zu mir!« – 
Zukunft Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufs-
orientierung in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82207

10.12. Einkehrtag Besuchsdienst Bösel 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83281

K ALENDER
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10. – 11.12. Studienseminar Oldenburg 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
dem Studienseminar Oldenburg für 
das Lehramt an berufsbildende 
Schulen 
Leitung: 
Seminar-Nr.: 82641

11.12. überLEBEN am Amazonas (S.56) 
Benefizabend mit Bischof Dom Ber-
nardo Johannes Bahlmann, Óbidos, 
BrasilienLeitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82973

11. – 13.12. Familienseminar im Advent 
Familienseminar zur Vorbereitung 
auf Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82016

11. – 13.12. Wie geht es Josef? (S. 74) 
Familienwochenende im Advent 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82935

14. – 17.12. Warte.Zeit: 
Adventsseminar (S. 20) 
Den Advent anders erleben 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82923

16.12. Quereinsteiger Schulstiftung 
St. Benedikt – Schülerakti
vierung 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83279

17.12. Kabarett mit Turid Müller 
Veranstaltung in Kooperation 
mit der Gemeindecaritas-Dekanat 
 Friesoythe 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83244

18. – 20.12. Familienseminar zum Advent 
Familienseminar der Militärseel-
sorge Münster zur Vorbereitung 
auf Weihnachten 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80355

JANUAR

03. – 06.01. »Viel Glück und viel Segen…« 
Träume, Glück und 
Lebensfülle (S. 42) 
Jahresanfangstagung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81164

07. – 10.01. Abstrakt – Konkret – 
 Angewandt (S. 33) 
Textile Interpretationen 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82365

08. – 10.01. Über Leben mit der Trauer (S. 8) 
Ein Wochenende für Frauen in 
 Kooperation mit der kfd Landes-
verband Oldenburg 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83050

14. – 15.01. Grundschulung Personalräte 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83041

15.01. Worauf bauen wir? (S. 20) 
Vorbereitungswerkstatt zum 
 Weltgebetstag der Frauen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82457

15.01. Philosophische LeseLust (S. 16) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82938

15. – 17.01. Märchen x 8, Kurs 6 Teil VI 
8-teiliger Kurs zum Märchen-
erzählen (2019 – 2021) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81723

15. – 17.01. Nur Mut: Abschied 
von der Automatik (S. 35) 
Grundlagenseminar Digitalfotografie 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83059

16. – 17.01. Kolpingfrauen Harkebrügge – 
»Alles hat seine Zeit …« 
Seminar für eine Frauengruppe 
der Kolpingfamilie Harkebrügge 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82609

16. – 17.01. Chorwochenende für 
»Chorage« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82590

21. – 22.01. Sprachheiltagung: 
Vom Ich zum Wir (S. 66) 
34. Sprachheiltagung für Mit-
arbeiter*innen der interdisziplinären 
Teams der Sprachheilkindergärten/ 
-zentren 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81166

22. – 24.01. Chorwochenende für 
 Gospelchor Borkum 
Seminar für Gospelchor 
»Um Himmels willen« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82460

22. – 24.01. Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken (S. 84) 
Seminarreihe zur Vorbereitung einer 
Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82877
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23.01. Ja – mit Gottes Segen! (S. 21) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82770

25. – 27.01. »Wenn es soweit 
sein wird mit mir …« 
Seminar zum Thema Schwerster-
krankung, Sterben, Tod und Trauer 
in Zusammenarbeit mit einer Fach-
schule für Diätassistenten*innen 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82151

25. – 28.01. Kreative Fotografie: Chocolate 
Bar und Colour Transects (S. 36) 
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82732

25. – 29.01. Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung für Praxisanleiter*innen 
in Zusammenarbeit mit einem 
 Krankenhaus 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81191

25. – 29.01. Klasse wird klasse! – Team
findung und Gemeinschaft 
Fortbildungstage in Zusammenarbeit 
mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82677

28.01. Väterarbeit 
Fortbildung für Erzieher*innen in 
 Zusammenarbeit mit dem Landes- 
Caritasverband für Oldenburg e. V. 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83288

28. – 31.01. Arbeiten im Feldstudio (S. 37) 
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82733

29. – 31.01. LebensZeichen Brot und Wein 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
 einer Pfarrgemeinde 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81941

29.01. – 02.02. Probenwochenende der Kreis
musikschule Cloppenburg 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82714

30.01. Jeder Schnitt bringt Triebe – 
Gartensträucher und bäume 
schneiden (S. 56) 
Praxisseminar mit Gartenplaner 
 Antonius Bösterling 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 83125

31.01. UnGlaubensgespräche (S. 17) 
Dreifaltiger Gott oder einfältiger 
Glaube? Anfragen an das christliche 
Gottesbild 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82944

FEBRUAR

01. – 04.02. Klausurtagung für indische 
Priester des Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82640

01. – 04.02. Richtig leben (S. 9) 
Winterakademie zum Jahresthema 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82926

01. – 05.02. Klasse wird klasse! – Team
findung und Gemeinschaft 
Fortbildungstage in Zusammenarbeit 
mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82678

01. – 05.02. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenarbeit 
mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82679

03.02. Weiße Rosen für den Löwen  
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 83252

05. – 06.02. Sicher und schlagfertig 
 reagieren (S. 66) 
Praxis-Seminar zur Erlernung 
der eigenen Schlagfertigkeit 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83170

08. – 12.02. Ausbildung der Sakristane 
im Offizialatsbezirk Vechta 
2. Werkwoche 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81713

11. – 12.02. »Mitten im Leben …«  
Vom Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83208

12. – 13.02. Schatzkammer der Kunst (S. 32) 
Das Kunsthistorische Museum 
in Wien 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83193

12. – 14.02. Nur Mut – Erste Schritte 
in die Profiwelt (S. 37) 
Fotografieseminar für Einsteigende 
mit ersten Vorkenntnissen 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83060
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12. – 14.02. Strich für Strich (S. 34) 
Meditatives Zeichnen 
nach Zentangle 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83142

12. – 14.02. Das authentische Porträt (S. 37) 
Fotografieworkshop mit 
Matthias Niehues 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83192

12. – 14.02. Motiviert und Erfüllt – 
»Svenni, leg doch mal das 
 Handy weg!« (S. 26) 
Lebendig Christsein in der 
digitalen Welt 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 83020

13.02. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 44) 
Morgen ist uk noch een Dag! 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82978

15. – 16.02. Ausbildung der Sakristane 
im Offizialatsbezirk Vechta – 
Brandschutzseminar 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82259

15. – 17.02. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Seminar in Zusammenarbeit mit dem 
Ammerländer Ausbildungszentrum 
Gesundheitsberufe GmbH 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82776

15. – 19.02. Klasse wird klasse! – Team
findung und Gemeinschaft 
Fortbildungstage in Zusammenarbeit 
mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82680

18.02. Gästeführerinnen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82453

18.02. Containern: ÜberLebens mittel 
aus dem Müll (S. 62) 
Perspektiven und Kontroversen 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83273

19. – 20.02. Klausurtagung Pastoralrat 
 Kath. Kirchengemeinde 
St. Matthias Achim 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81417

20.02. Ja – mit Gottes Segen! (S. 21) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82773

20. – 21.02. »Man müsste Gitarre 
spielen können …« (S. 48) 
Gitarrenkurs für Einsteigende 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82321

20. – 21.02. Seminar mit Musikerbund 
 Südoldenburg 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82753

22.02. ÜberLebensStrategie: 
Humor (S. 10) 
Die Kunst des Perspektivwechsels 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83304

22. – 24.02. Lebensbegleitung bis zum 
Schluss 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem Ammerländer Ausbildungszen-
trum Gesundheitsberufe GmbH 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82593

23.02. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 80) 
Trauer bei Männern und Frauen – 
gibt es da Unterschiede? 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82989

24.02. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 16) 
Platonische Liebe und heiliger 
Eros, Streifzüge durch die antike 
Philosophie 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82953

MÄRZ

01. – 02.03. Die Ängste und Sorgen der 
 Eltern verstehen – Elternge
spräche positiv führen 
Fortbildung für Erzieher*innen in 
 Zusammenarbeit mit dem Landes- 
Caritasverband für Oldenburg e. V. 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83287

01. – 03.03. Klausurtagung – Priester 
der Weltkirche 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82648

03.03. Coaching Teil 2 
Lehrgang für Teamleiter*innen aus 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81176

03.03. Zurück zur Natur – Der 
Weckruf des JeanJacques 
Rousseau (S. 57) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82959
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03. – 05.03. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem Caritas Bildungszentrum für 
Pflege und Gesundheit Rhede 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82392

05. – 07.03. Chorwochenende Kreuz 9 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
der Ev. Luth. Kirchengemeinde 
 Delmenhorst 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 83338

05. – 07.03. Frauenwochenende 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82599

05. – 07.03. Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken (S. 84) 
Seminarreihe zur Vorbereitung einer 
Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82871

05. – 07.03. Zukunft mit Leidenschaft 
 gestalten 
Seminar in Kooperation mit 
dem Landes-Caritasverband 
für Oldenburg e. V. 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83051

06.03. Ausbildung der Sakristane 
im Offizialatsbezirk Vechta – 
schriftliche Prüfung 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81714

06.03. »Gib Worte deinem 
Schmerz …« (S. 80) 
Begegnung und Austausch für 
 Angehörige, die in der Zeit der 
 Corona-Pandemie einen lieben 
Menschen verloren haben 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83312

07.03. Kunst und Musik als 
 LEBENSmittel – Matinee (S. 10) 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83211

08. – 12.03. Kompetent und 
zugewandt leiten (S. 67) 
Die Aufgaben der Team-/Gruppen-
leitung in Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe (Teil 1: Norderney) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82682

10. – 12.03. »Leichtigkeit, Lockerheit 
und Lachen im Fokus« – 
 Bildungsurlaub (S. 67) 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82889

12. – 14.03. Humor in der Familie – 
 Bezirkswochenende der 
 Jungen Gemeinschaft 
Die Kunst des Perspektivwechsels 
im Familienalltag 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81694

12. – 14.03. SchoolLifeBalance – Enspannt 
durch die Abizeit: Tipps, Ge
meinschaft, Spiritualität (S. 74) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82604

13. – 14.03. KUNSTvoll: Wenn Bild 
und Musik sich vereinen (S. 33) 
Seminar über die Filmkunst 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83263

15. – 19.03. Märchen x 8, Kurs 6 Teil VII 
8-teiliger Kurs zum Märchen-
erzählen (2019-2021) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81724

19. – 20.03. »Letzte Hilfe« (S. 80) 
Basis-Wissen und Kompetenzen für 
eine gute Sorge am Lebensende 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83018

19. – 21.03. Chorwochenende Kreuz 9 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
der Ev. Luth. Kirchengemeinde 
 Delmenhorst 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 83339

19. – 21.03. Music and stories 
about woodlands (S. 42) 
Seminar in englischer Sprache 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81612

20.03. Ja – mit Gottes Segen! (S. 21) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82771

20.03. De Aventüüren van Sherlock 
Holmes (up Platt) (S. 44) 
Livelesung tosaame mit 
dat PlattArt- Festival för neie 
 nedderdüütsche Kultur 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82786

22.03. Ausbildung der Sakristane 
im Offizialatsbezirk Vechta – 
mündliche und praktische 
 Prüfung 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81715
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22. – 25.03. Qualifikationskurs 
 Chorklassenleitung Modul II 
Berufsbegleitende Weiterbildung 
mit Zertifikatsabschluss für Grund-
schullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 32922

24.03. Wer schreit, hat Unrecht (oder 
mittlerweile doch Recht?) (S. 10) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83305

25.03. »Damit es ein Fest wird« (S. 22) 
Ehevorbereitung kreativ 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82774

26. – 27.03. »Schlagfertigkeit« 
Sicher und souverän agieren 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
KV Grafschaft Hoya e. V. 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82446

26. – 28.03. Schreiben wie 
die Mönche (S. 34) 
Kalligrafiewerkstatt für 
 Einsteigende und Fortgeschrittene 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81186

26. – 28.03. Der »HildegardGarten« – 
eine Apotheke im Garten (S. 56) 
Einführung in Leben und Wirken 
der heiligen Hildegard von Bingen 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83004

27.03. » …denn wir alle haben 
Teil an dem einen Brot« 
(1 Kor 10,17) (S. 22) 
Praixisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung mit dem 
Kommunionhelferdienst in Koopera-
tion mit der Abteilung Seelsorge im 
Bischöflich Münsterschen Offizialat. 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 83007

27.03. – 01.04. Die Kraft der Farbe (S. 35) 
Malen mit Pigmenten auf Leinwand 
mit Sybille Hermanns 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82880

28.03. UnGlaubensgespräche (S. 17) 
Urknall, Zufall oder Einfall? 
Der Schöpfungsglaube auf dem 
Prüfstein der Wissenschaft 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82945

29.03. – 02.04. Gemeinsam aktiv 
für die Zukunft (S. 75) 
Zukunftsvisionen von Großeltern 
und Enkelkindern (von 9 – 14 Jahren) 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82659

APRIL

06. – 09.04. Familienseminar 
der Polizeiseelsorge 
Familienseminar in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Polizeiseelsorge im 
Bistum Münster 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81356

09.04. Philosophische LeseLust (S. 17) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82939

09. – 11.04. Märchen x 8 Kurs 6 Zusatzkurs 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82522

12. – 15.04. Klausurtagung für 
indische Priester des 
Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83080

13.04. Trauerbegleitung in Zeiten von 
Corona: Was war? Wie geht es 
mir damit? (S. 81) 
Austauschtreffen für Mit ar-
beiter*innen im Trauerbesuchsdienst 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83313

14.04. Hoch die Gläser, 
hoch die Tassen! (S. 10) 
Hoffnungsfrohes vom Sterben und 
Überleben in der Osterzeit 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83306

14. – 16.04. överLeven mit Mudderspraak – 
Die Bedeutung von Mutter
sprache im Pflegealltag und in 
der Seelsorge (S. 12) 
Bildungsurlaub für Mitarbeiter*innen 
in der Alten-, Kranken- und ambu-
lanten Pflege, in Seelsorge und 
 Gemeindearbeit 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82694

14. – 16.04. »Sprechen wir es an!« – 
 Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83130

14. – 16.04. »Sprechen wir es an!« – 
 Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83131
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15. – 18.04. Studienfahrt nach Berlin (S. 85) 
Über das Ansehen des Christentums 
in der Metropole 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83195

16. – 18.04. Chormusikalisches Frühjahrs
seminar des HELBLINGVerlags 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82158

17.04. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 44) 
överLeven … 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82979

19. – 20.04. »Mitten im Leben …« Vom 
Umgang mit Sterben und Tod 
im Pflegealltag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83246

19. – 22.04. »Interessen gehen 
nie in Rente« (S. 76) 
Orientierungsseminar für Menschen 
nach der Berufsphase 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83169

19. – 22.04. Malerische Fotografie (S. 38) 
Kreativseminar mit Fotokünstlerin 
Jutta Engelage 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 82676

19. – 22.04. Klausurtagung für indische 
Priester des Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 83081

20.04. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 80) 
Gute Begleiter am Telefon 
 (Gespräch in schweren Situationen) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82990

21.04. überLEBEN – mit 
Muttersprache (S. 11) 
Die Bedeutung von Muttersprache 
im Pflegealltag und in der Seelsorge 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 83307

22. – 23.04. Aus den eigenen Stärken 
schöpfen, statt nur den Alltag 
zu überleben (S. 13) 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82934

23. – 25.04. Herkunft und Zukunft – Jahres
hauptversammlung Deutscher 
Trachtentag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82734

23. – 25.04. AufBlühen (S. 43) 
Tanz- und Märchenseminar 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81606

23. – 25.04. Schwesterherzen – 
Ein  Wochenende für 
 Schwestern (S. 76) 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82936

26. – 27.04. Fachtagung Musik 
und Demenz (S. 51) 
Ein Kooperationsprojekt 
mit der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 82782

27. – 29.04. Missionare oder 
Gastarbeiter? (S. 23) 
Als Priester der Weltkirche in 
Deutschland 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82577

28.04. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 16) 
Augustinus und die Sexualität, 
Schwieriges Erbe oder missver-
standene Moral? 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82954

28. – 29.04. Auszeit für Pflegende 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 83172

29.04. – 06.05. Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken (S. 84) 
Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83061

MAI

03. – 04.05. Coaching Teil 3  
Lehrgang für Teamleiter*innen aus 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81177

03. – 05.05. »Lernen lernen« (S. 68) 
(Bildungsurlaub) 
Kreative Lerntechniken für 
 Auszubildende, Studierende und 
Weiterbildner 
Leitung: Dr. Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 82890

07.05. Philosophische 
LeseLust (S. 17) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82940

07. – 08.05. Erlösung – Wird 
irgendwann alles gut? (S. 23) 
#theologisch.klar III 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 83183
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07. – 09.05. Motiviert und erfüllt – 
»In all meinen Farben« (S. 26) 
Ein kreatives Wochenende über 
Gottes- und Menschenbilder 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83022

07. – 09.05. über LEBENSfragen 
im Spiegel der Märchen 
Seminar in Kooperation mit Euro-
päische Märchengesellschaft e. V. 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82523

08.05. Ja – mit Gottes Segen! (S. 21) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82772

08. – 09.05. »Dat kannst mi glöven« – 
Man wo find ‘ik de richtigen 
Wöör? (S. 45) 
Warkstäe för Spreekers van 
 Andachten in‘t Radio 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82983

10.05. Tag der Landwirtschaft (S. 57) 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83341

10. – 12.05. Kompetent und 
zugewandt leiten 
Die Aufgaben der Teamleitung in 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe (Teil II), Lehrgang 2021 / 22 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 82683

12.05. überLEBEN – »Die Pest« 
 (Camus) und andere 
 Krankheiten (S. 11) 
Philosophie als überLebens-Training 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 83346

13. – 16.05. Naturfotografie 
im Frühling (S. 38) 
Fotoworkshop mit Karsten 
 Mosebach 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 83069

17. – 20.05. Qualifikationskurs Chor
klassenleitung Modul III 
Berufsbegleitende Weiterbildung 
mit Zertifikatsabschluss für Grund-
schullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81904

19.05. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 16) 
Mehr als ein Gefühl! Das »Prinzip 
Liebe« bei Max Scheler 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 82955

21. – 24.05. Der Geist weht wo er will … 
Familienseminar mit der Fokolarge-
meinschaft 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81150

24.05. »Us blaiht dat Leven« – 
 Ökumenisch – plattdüütsch 
Gottesdeenst to Pingsten in 
Hl. Kreuz, Stapelfeld (S. 45) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 82984
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Bildung ist nicht nur »Kopfarbeit«, wir lernen mit allen Sinnen, 
mit Kopf und Leib und Seele. Bei uns können Sie in Selbst- und 
Teamerfahrung beim Bogenschießen spüren, wie entscheidend 
es ist, die richtige Haltung zu finden und rechtzeitig loszulassen. 
Beim Malen, Bildhauern sowie in der Kalligrafie und Fotografie 
können Sie Ihre Kreativität entdecken und ausleben. Ihren 
 eigenen Rhythmus zu spüren und einen gemeinsamen Rhythmus 
mit anderen zu finden, ist beim Trommeln möglich. Und unser 
Niedrigseilgarten lädt dazu ein, schwierige Wege gemeinsam zu 
finden, diese zu wagen und zu meistern.

LERNEN MIT
ALLEN SINNEN

Veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit der Katholischen Erwachsenen-
bildung/ Bildungswerk Cloppenburg.

BU: Für diese Veranstaltungen 
werden Anerkennungen im Rahmen 
des Niedersächsischen Bildungs-
urlaubsgesetzes beantragt.
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WIR SIND
FÜR SIE DA!
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UNSER LEITBILD

WIR SIND FÜR SIE DA

PUBLIKATIONEN

UMWELTZENTRUM OM

FÖRDERVEREIN

BILDUNGSANGEBOTE
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Wege suchen 
Wir wollen nicht alles in Frage 
stellen; das ist zwar einfach, aber 
weder hilfreich noch lehrreich. Wir 
wollen Wege suchen, die über das 
Vertraute hinausführen. Und wer 
Wege sucht, muss sich selbst auf 
den Weg machen – und manche 
Wege entstehen beim Gehen. 
Wir wollen, dass Sie mit uns etwas 
lernen können – und wir mit Ihnen. 

Antwort geben 
Und wir wollen, dass Sie von uns 
etwas lernen können. Wir haben 
nicht auf alles eine Antwort, aber 
wir haben Antworten, die wir 
 weitergeben wollen. Und noch 
wichtiger ist: Wir möchten 
 Menschen ermutigen, selbst – mit 
ihrem Leben – Antwort zu geben 
auf die  Lebens-Fragen. 

Kirche bilden 
Wir sind offen für alle, die lernen 
wollen. Aber wir wissen uns be-
sonders verantwortlich für die, die 
sich als Christinnen und Christen 
verstehen und als Kirche engagie-
ren wollen. Wir möchten Sie aus- 
und weiterbilden, und wir möchten 
mit Ihnen im gemeinsamen Lernen 
Kirche bilden. 

Für uns ist Lernen gelungen, 
|   wenn Teilnehmende die Ein-

schätzung haben, etwas gelernt 
zu haben. 

|   wenn Teilnehmende gelernt 
 haben, sich selbst, ihre Persön-
lichkeit, ihre Mög lichkeiten und 
Grenzen besser zu erkennen 
und zu verstehen. 

|   wenn Teilnehmende ihre 
 Kompetenzen und ihren 
 Horizont  erweitern konnten. 

|   wenn Teilnehmende ermutigt 
wurden zu mehr Eigenverant-
wortung und zum Engagement 
in Gesellschaft und Kirche.

Mit drei Leitsätzen möchten wir unser Selbstverständnis,
unseren Auftrag und unsere Ziele andeuten.

WEGE SUCHEN
ANTWORT GEBEN
KIRCHE BILDEN
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Die im Jahr 1974 gegründete 
 Katholische Akademie Stapelfeld 
versteht sich als Bildungshaus für 
Menschen, die ihren Horizont 
 erweitern sowie ihre Begabungen 
entdecken und entwickeln wollen. 
Das umfangreiche Bildungspro-
gramm umfasst Tagungen, Semi-
nare und Vorträge aus den Berei-
chen Theo logie und Spiritualität, 
Philosophie, Politik und Gesell-
schaft, Kunst und Kultur, Beruf 
und Ehrenamt  sowie Ehe und 
 Familie. Weitere Schwerpunkte 
sind Veranstaltungen zur Märchen-
kunde, zur Trauer bewäl tigung, zur 
Kommunikation und Interaktion 
sowie zu Themen aus Schule, Kin-
dergarten und den Pflegeberufen. 

Die Katholische Akademie Stapel-
feld antwortet mit ihrem Programm 
auf aktuelle Fragen in Kirche und 
Gesellschaft und will Hilfestellung 
zum Selbst- und Weltverständnis der 
Menschen in einer pluralistischen 
und individualisierten Gesellschaft 
anbieten. Es gilt, die Urteilsfindung 
und Verantwortungsbereitschaft 
zu fördern, zum Engagement im 
kirchlichen und gesellschaftlichen 
Leben zu ermutigen. Ökologische 
Fragen werden in dem 1993 ge-
gründeten Umweltzentrum Olden-
burger Münsterland diskutiert, das 
der Akademie angeschlossen ist. 
Das Bildungs zentrum ist offen für 
jeden, dem das Leben und die 
Welt fragwürdig sind.

EINBLICKE
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Darüber hinaus bietet die Akade-
mie Bildungsträgern für eigene 
Veranstaltungen einen idealen 
und  professionellen Rahmen. Die 
Gäste werden in 104 Einzel- und 
Doppelzimmern untergebracht, 
die alle mit Dusche / WC ausge-
stattet sind. Insgesamt 17 Seminar-
räume bieten Platz für 10 bis 300 
Personen. Zur Eucharistiefeier und 
zum Morgengebet lädt unsere 
Hauskapelle ein. Das Vitalium, die 
Bibliothek, das Bierstübchen sowie 
die großzügige Gartenanlage ste-
hen für die Erholung zur Verfügung.

Über Jahrzehnte war das hausei-
gene Schwimmbad der Akademie 
ein beliebter Ort der Erholung für 
unsere Gäste. Mit kritischem Blick 
auf unsere eigene Ökobilanz und 
den hohen Energieverbrauch des 
Schwimmbads erschien uns das 
Vorhalten dieses Freizeitangebots 
nicht mehr vertretbar. So wurde 
ein Raum für Sport, Bewegung 
und Begegnung geschaffen. Ein 
Fitnessraum ergänzt die Sporthalle, 
die in ihrer Multifunktionalität 
auch für Bewegungs-, Tanz und 
Entspannungsangebote genutzt 
werden kann. »Vitalium« nennen 
wir diese neuen Räumlichkeiten – 
herzliche Einladung!

DAS VITALIUM
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Dr. Martin Feltes | Pädagogischer Direktor
 ... möchte Zugänge zur Bildenden Kunst aus Vergangen-

heit und Gegenwart eröffnen und die Bedeutung der 
Kunstwerke als Spiegel menschlicher Welt- und Lebens-
deutung vermitteln. 

Qualifikation: Studium der Fächer Kunstgeschichte, Baugeschichte und 
Philo sophie an der TH Aachen, Promotion über nieder-
rheinische Tafelmalerei des 15. Jahrhunderts. 

Schwerpunkt: Kunst- und bauhistorische Seminare, Studienreisen, 
 kreative Workshops, Philosophie, Fotografie, Kunstaus- 
stellungen, Mitglied der Diözesan-Kunstkommission. 

Kontakt: 04471 18811-13 | mfeltes@ka-stapelfeld.de 

Sekretariat: Ruth Bäker  
04471 18811-40 | rbaeker@ka-stapelfeld.de

Pfarrer Dr. Marc Röbel | Geistlicher Direktor 
 ... möchte in der modernen Wissensgesellschaft Menschen 

zum Staunen anstiften und dazu ermutigen, erste und letzte 
Fragen zu stellen: Woher kommen wir? Wohin gehen wir? 
Was ist der Sinn des menschlichen Lebens? Dabei liegt 
ihm daran, das Lebenswissen der geistlichen Tradition für 
heute fruchtbar zu machen, denn »den Menschen erkennt 
nur, wer von Gott weiß« (R. Guardini). 

Qualifikation: Studium der Katholischen Theologie, philosophische 
 Dissertation (Theologische Fakultät Trier) über »Staunen 
und Ehrfurcht bei Peter Wust«. 

Schwerpunkt: Philosophische Vorträge und Seminare (Existenzphilosophie 
und Philosophische Anthropologie), »Un-Glaubensge-
spräche«, spirituelle Begleitung von Einzelnen und Gruppen, 
Forschungsprojekt zur Philosophie Paul Tillichs

Kontakt: 04471 18811-50 | mroebel@ka-stapelfeld.de 

Sekretariat: Maria Gellhaus  
04471 18815-50 | mgellhaus@ka-stapelfeld.de

Willi Rolfes | Geschäftsführender Direktor 
 ... möchte Rahmenbedingungen ermöglichen, in denen 

Lernprozesse kreativ und erfolgreich verlaufen können. 
Ihm ist es ein Anliegen, die politische Dimension des 
Christseins wach zu halten. 

Qualifikation: Studium der Sozialpädagogik und Sozialarbeit, Leiter des 
bischöflichen Jugendamtes, Geschäftsführender Referent 
im Seelsorgeamt des Bischöflich Münsterschen Offizialates, 
langjährige Erfahrung im Projektmanagement, fotogra-
fischer Autodidakt. 

Schwerpunkt: Geschäftsführung der Stiftung 

Kontakt: 04471 18811-29 | wrolfes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Nicole Hüttmann  
04471 18811-23 | nhuettmann@ka-stapelfeld.de

DIREKTORIUM
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Dominik Blum 
 ... möchte mit anderen darüber nachdenken, wie Religion 

und der christliche Glaube Ressourcen für ein gutes Leben 
sein können und wo sich Gottes Spuren in der Welt suchen 
und entdecken lassen. 

Qualifikation: Studium Theologie, Geschichte und Erziehungswissen-
schaften, Diplom in Katholischer Theologie 

Schwerpunkt: Diskussion über die Frage nach Gott und über Religion in 
ihrer Bedeutung für Gesellschaft und Kultur. Suche nach 
dem Beitrag des christlichen Glaubens für ein gelingendes 
Leben heute. Begleitung, Qualifizierung und Fortbildung 
von Menschen, die sich in Liturgie und Glaubenskommu-
nikation engagieren. Hilfestellung bei Fragen pastoraler 
 Entwicklung in Pfarreien, Verbänden und Gruppen.

Kontakt: 04471 18811-26 | dblum@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Ruth Bäker  
04471 18811-40 | rbaeker@ka-stapelfeld.de

Dr. Ulrike Kehrer
 ... möchte Räume dafür schaffen, Musik in ihren unter-

schiedlichen Stilen und Formen zu begegnen und ihre 
 Bedeutung für unseren Alltag und besondere Lebens-
zeiten zu erfassen.

Qualifikation:  Master of Education, Promotion in Musikpädagogik

Schwerpunkt: Musikfortbildungen für Lehrkräfte und andere soziale 
 Berufe, Stimmbildungsseminare und Arbeit mit Chören, 
 Seminare zu Musik und Märchen sowie zu musikhisto-
rischen Themen, Wochenenden wie in Taizé

Kontakt: 04471 18811-37 | ukehrer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 18811-32 | jgoevert@ka-stapelfeld.de 

Alexander Rolfes
 ... möchte Menschen unterstützen, durch die Kraft 

der Sprache ihre Kreativität, Haltung, Dialogfähigkeit 
und Stimme (wieder) zu entdecken.

Qualifikation:  Diplomtheologe und Sprechwissenschaftler (DGSS)

Schwerpunkt: Sprache und Poesie, Rhetorische Kommunikation, Präsen-
tation und Theaterpraxis, interkulturelle Kommunikation, 
Atem und Stimme

Kontakt: 04471 18811-15 | arolfes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
04471 18811-28 | bostendorf@ka-stapelfeld.de

DOZENTEN
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Dr. Cornelia Schmedes 
 ... möchte mit Menschen auf das Leben und den Lebens-

weg blicken und Räume schaffen, um Fragen zur Arbeits-
welt, dem Familienleben, den Lebensphasen, den erlebten 
Krisen und den eigenen sozialen Rollen zu formulieren 
und Umgangsstrategien zu entwickeln. 

Qualifikation: Dipl. Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin (Studiengang 
 Geragogik), Krankenschwester, Psychodramapraktikerin 
und Palliative Care gem. §39a, SGB V

Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildungen in beruflichen Kontexten mit 
den Schwerpunkten Kommunikation, Führen und Leiten, 
Moderation und Präsentation, Stressmanagement sowie 
Teamtrainings. Familien und Lebensphasen, z. B. Frauen 
und Arbeit, Familien mit Kindern, Großeltern, Alter, 
Krankheit, Pflege bedürftigkeit, Lebenskrisen und Trauer. 
Humor, Lachen und Leichtigkeit als Instrument gegen 
Stress und Belastung.

Kontakt: 04471 18811-41 | cschmedes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
04471 18811-28 | bostendorf@ka-stapelfeld.de

Heinrich Siefer 
 ... möchte mit andern Menschen nach dem Grund, der 

uns trägt und leben hilft, fragen und von der Hoffnung 
 erzählen, die Zukunft schenkt. 

Qualifikation: Studium der Erziehungswissenschaften mit den Schwer-
punkten Erwachsenenbildung und Katholische Theologie, 
pastoraltheologische Ausbildung. 

Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildung für Menschen in Pflegeberufen, 
 Seminare für Familien zur (Be-) Deutung der Sakramente, 
Begleitung ehrenamtlichen Engagements, Plattdüütsch, 
zuständig für die Andachten in niederdeutscher Sprache 
auf NDR 1, Leiter der AG Plattdeutsche Sprache und 
 Literatur in der Oldenburgischen Landschaft, nieder-
sächsischer Vertreter im Bundesrat für Niederdeutsch. 

Kontakt: 04471 18811-27 | hsiefer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 18811-32 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

Dr. Franziska Zumbrägel
 ... möchte im Alltäglichen Räume schaffen für etwas mehr 

wilde Natur, über Umwelt und Natur staunen, sie besser 
verstehen, schützen und bewahren.

Qualifikation: Studium der Biochemie (Master of Science), Promotion 
(Dr. rer. nat.) Kinder- und Jugendarbeit in der Deutschen 
Pfadfinderschaft St. Georg

Schwerpunkt: Naturerlebnisse ermöglichen, Themen der Nachhaltigkeit 
und des Kritischen Konsums, Bioethik, Wissenschafts-
kommunikation

Kontakt: 04471 18811-11 | fzumbraegel@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Angelika Walter 
04471 18811-25 | awalter@ka-stapelfeld.de
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VERWALTUNG

Thomas Meyer
Rechnungswesen 
Tel. 04471 18811-12
tmeyer@ka-stapelfeld.de

Sandra Gösling
Buchhaltung 
Tel. 04471 18811-24
sgoesling@ka-stapelfeld.de

Ruth Bäker
Bibliothek 
Tel. 04471 18811-40
bibliothek@ka-stapelfeld.de

Elisabeth Klaus
Koordinatorin Kinderbetreuung 
Tel. 04471 18811-49
eklaus@ka-stapelfeld.de

PÄDAGOGISCHE MITARBEITER

Rita Hinrichsmeyer
Tel. 04471 18811-19 
rhinrichsmeyer@ka-stapelfeld.de

Jutta Gövert 
Tel. 04471 18811-32 
jgoevert@ka-stapelfeld.de

Angelika Walter
Tel. 04471 18811-25 
awalter@ka-stapelfeld.de

Nicole Hüttmann
Personalverwaltung
Tel. 04471 18811-23 
nhuettmann@ka-stapelfeld.de

Barbara Ostendorf 
Tel. 04471 18811-28 
bostendorf@ka-stapelfeld.de

Maria Gellhaus 
Tel. 04471 18815-50 
mgellhaus@ka-stapelfeld.de

SEKRETARIATE

REZEPTION

Petra Rose
Reservierung 
Tel. 04471 18811-17
prose@ka-stapelfeld.de

Sandra Wichmann
Rezeption 
Tel. 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Renate Spille
Rezeption 
Tel. 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Martina Schwöppe
Rezeption
Tel 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Norbert Hülskamp 
Gästebetreuung 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Katrin Robke
Rezeptionsleitung und 
Veranstaltungsorganisation 
Tel. 04471 18811-64
krobke@ka-stapelfeld.de
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Das Team der Raumpflegerinnen.

Jörg Meyer
Technischer Leiter
jmeyer@ka-stapelfeld.de 
Tel. 04471 18811-20

 
Hubert Ellmann 
Hausmeister 
Tel 04471 18811-20

Martin Siemer
Hausmeister 
Tel. 04471 18811-20
msiemer@ka-stapelfeld.de

HAUSMEISTEREI

Cornelia Tönnies
Hauswirtschaftsleitung 
Tel. 04471 18811-68
kueche@ka-stapelfeld.de

Rita Schulte
Stellv. Hauswirtschaftsleitung 
Tel. 04471 18811-68
kueche@ka-stapelfeld.de

HAUSWIRTSCHAFT

RAUMPFLEGERINNEN
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Immer mehr Menschen leiden an Allergien und anderen Unverträg-
lichkeiten und müssen ihre Ernährung umstellen. Damit die Gäste der 
 Katholischen Akademie Stapelfeld auch bei den Seminaren unseres 
 Hauses entsprechend beköstigt werden, haben wir einen Diätkatalog 
zusammengestellt. 

Falls Sie entsprechende Wünsche in der Zusammenstellung der 
 Mahlzeiten haben, melden Sie sich bitte 14 Tage vor Beginn des 
 Seminars in der Küche, um Details zu besprechen und Ihren 
Aufenthalt stressfrei zu gestalten:

Conny Tönnies – Küche Büro
Tel. 04471 18811-68 (ab 14.00 Uhr: Tel. 04471 18811-18)
Fax 04471 18821-68
ctoennies@ka-stapelfeld.de

ERNÄHRUNG

Mit Weiterbildung verbessern Sie ihre Chancen am Arbeitsplatz. 
Die Bildungsprämie unterstützt Sie dabei, diese Chancen wahrzu-
nehmen. Mit der Bildungsprämie beteiligt sich der Staat an den Kosten 
für Ihre Weiterbildung. Der Prämiengutschein kann bis zu 500 € wert 
sein. Informieren Sie sich bei kompetenten Beraterinnen und Beratern 
in Ihrer Nähe über Ihre persönlichen Weiterbildungsmöglichkeiten 
und über Ihre Teilnahme am  Programm »Bildungsprämie«. Beratungs-
stellen in Ihrer Nähe www.bildungspraemie.info. Die Katholische 
Akademie  Stapelfeld akzeptiert die Bildungsprämie.

Die Bildungsprämie wird aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung und aus
dem Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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In Stapelfeld wird nicht nur gelernt, gewohnt 
und übernachtet. Es wird auch gegessen. 
Unseren Gästen gutes Essen zuzubereiten ist 
Ausdruck der Gastfreundschaft, dieses Essen 
gemeinsam zu genießen ist Ausdruck der 
Dankbarkeit für die Gaben der Erde und 
 verbindet zur Tischgemeinschaft. 

Essen ist mehr als Nahrungsaufnahme. 
 Abwechslungsreiche und ausgewogene 
 Ernährung trägt  dazu bei, dass wir uns gut 
fühlen, dass wir leistungsfähig sind. Sich 
 gesund zu ernähren bedeutet dabei nicht, 
auf Genuss zu verzichten. 

Über unsere Leitlinien, unsere Standards und 
über unseren Qualitätsanspruch informiert 
unsere neue »Stapelfelder Speisefibel«. 
Die Broschüre ist in der Akademie erhältlich.

STAPELFELDER 
SPEISEFIBEL
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DAS TEAM DER KÜCHE
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Blum, Dominik
 Spricht Gott mit uns, wenn wir 

die Bibel lesen? In: Biesinger, A., 
Kohler- Spiegel, H., Hiller, S. (Hg.), 
Warum dürfen Adam und Eva 
keine Äpfel essen? Kinderfragen zur 
Bibel – Forscherinnen und Forscher 
antworten. München 2014, 124 – 130. 

 »Jungs sind in Gefühlen nicht so 
gut.« In: KatBl 140 (2015) 345 – 347. 
(Heftthema: Lernen Jungen Religion 
anders?)

 Räume öffnen. Der Dackel und das 
Weihwasserbecken. In: LEIB – 
RAUM – KIRCHE. Über profane und 
sakrale Räumlichkeit. Dokumenta-
tion eines Werkstattgesprächs der 
Deutschen Bischofskonferenz und 
des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken. Arbeitshilfen Nr. 285. 
Bonn 2016, 78 – 81. 

 Ich bin ein Erbsünder. Was Menschen 
einander schuldig bleiben. In: KatBl 
141 (2016) 322 – 325. (Heftthema: 
Erbsünde)

 Kommen auch Tiere in den Himmel? 
In: Biesinger, A., Kohler-Spiegel, H., 
Hiller, S. (Hg.), Gibt es ein Leben 
nach dem Tod? Kinder fragen – For-
scherinnen und Forscher antworten. 
München 2017, 125 – 133.

 Zwischen Selbstermächtigung und 
Expertentum. Die Herausforderungen 
einer Bibelpastoral mit Erwachsenen. 

In: Ehebrecht-Zumsande, J., Leinhäu-
pl, A. (Hg.), Handbuch Bibelpastoral. 
Zugänge, Methoden, Praxis impulse. 
Ostfildern 2018, 118 – 122.

 Bei wem müssen wir uns für Äpfel 
und Kartoffeln bedanken? 
In: Biesinger, A., Kohler-Spiegel, H., 
Hiller, S. (Hg.), Warum haben wir 
sonntags frei? Wissen rund um 
 religiöse Feste. München 2018, 
122 – 130.

 Die Kirche muss im Dorf bleiben – 
aber wie? Zur Zukunft der Seelsorge 
im ländlichen Raum des Oldenburger 
Münsterlandes. In: Heimatbund für 
das Oldenburger Münsterland (Hg.), 
Jahrbuch für das Oldenburger Müns-
terland 2019. Lohne 2018, 49 – 58.

 Reli beim Elternsprechtag – spinnst 
du? In: KatBl 145 (2020), 286-288 
(Heftthema: Eltern).

 Gemeinsam auf dem Weg zum 
Hund im Himmel? Was der Welttier-
schutztag, Franz von Assisi und mei-
ne alte Hündin gemeinsam haben: 
www.feinschwarz.net, 03.10.2020.

Feltes, Martin 
 Der Stapelfelder Kreuzweg, 

 Cloppenburg 1989 
	Kunst in Stapelfeld. Ein Begleiter zu 

den Kunstobjekten (Hrsg. Förderver-
ein der Stiftung Kardinal von  Galen), 
Cloppenburg 2006

PUBLIKATIONEN
Auf eine Auswahl an Publikationen unserer 
 Dozentinnen und Dozenten möchten wir hinweisen:

Katholische
Akademie Stapelfeld 
	zeit-weise, Münster 2007
 Von Wegen, Münster 2008 
 Zum Glück, Cloppenburg 2009
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 Vasa sacra, Da berühren sich  Himmel 
und Erde, Münster 2010

 Feltes, Martin / Rolfes, Willi: 
Inspiration Natur. Fotografie, Kunst. 
Praxis, 2016

Röbel, Marc
 Werner Schüßler, Marc Röbel (Hrsg.): 

Hiob – transdisziplinär. Seine Bedeu-
tung in Theologie und Philosophie, 
Kunst und  Literatur, Lebens praxis 
und  Spiritualität, Berlin 2013

 Werner Schüßler, Marc Röbel (Hrsg.): 
»Die Unruhe des Menschenherzens.« 
Einblicke in das Werk  Peter Wusts, 
2013

	Zwischen Traum und Trauma. 
Kirchen erfahrungen des katho-
lischen Philosophen Peter Wust, in: 
Trierer Theologische Zeitschrift 
125 / 3 (2016), 223 – 234

	Ehe. Über die Freude der Liebe (mit 
Manfred Kollig, Sabine Orth und Eva 
Polednitschek- Kowallick), hrsg. vom 
Bischöflichen General vikariat Müns-
ter / Bischöflich Münstersches Offi-
zialat,  Münster 2016

	Die Frage nach der Frage. Paul 
 Tillichs Korrelationsmethode und 
 ihre existentialontologische Fun-
dierung, in: C. Danz / M. Dumas / W. 
Schüßler / M. Stenger / E. Sturm 
(Hrsg.), The Method of Corre lation 
(= International Yearbook for Tillich 

Research 2017) Berlin / Boston 2017, 
17 – 43

	Philosophische Emmaus-Wege. Die 
Katholische Akademie Stapelfeld als 
Raum des Fragens, in: M. Hembrock / 
B. Aretz (Hrsg.), Wilfried Hagemann – 
Mann des Dialogs. Festschrift zum 
80. Geburtstag, München 2018, 
214 – 222

	Eros oder Agape? Die Frage nach der 
Liebe, zus. mit Renate Brandscheidt, 
Mirijam Schaeidt und  Werner Schüß-
ler, Würzburg 2018

 Werner Schüßler, Wolgang Meiers, 
Marc Röbel (Hrsg.): Der Mensch 
als Ausgangspunkt der Philosophie. 
Einführung in die Hauptwerke Peter 
Wusts, 2015

 Werner Schüßler, Marc Röbel (Hrsg.): 
Liebe – mehr als ein  Gefühl, 2016

 Der Mensch als homo viator. Philoso-
phische Perspektiven des Menschseins 
bei Karl Jaspers, Gabriel Marcel, Josef 
Pieper und Peter Wust, zus. mit 
 Werner Schüßler. Mit Beiträgen von 
M. Röbel, M. Schaeidt, D. Schilling, 
W. Schüßler, B. Wald, erscheint Ende 
2020. 

 Attention. Simone Weils Philosophie 
der »Aufmerksamkeit« und die 
 digitale »Bewusstseinskultur«. Prof. 
Dr. Dr. Werner Schüßler zum 65. 
 Geburtstag, in: Trierer Theologische 
Zeitschrift 129 / 2 (2020), 117 – 143.
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 Leitung (mit Andreas Fritsch, Peter 
Kossen, Christel Plenter), hrsg. v. Bi-
schöflichen Generalvikariat Münster / 
Bischöflich-Münstersches Offizialat, 
Münster 2020

 Der ungesicherte Mensch. Das spiri-
tuelle Beunruhigungspotenzial im 
Existenzdenken Peter Wusts, in: 
T. Möllenbeck / L. Schulte (Hrsg.), 
Frieden. Spiritualität in verunsicherten 
Zeiten, Münster 2019, 310 – 333.

Rolfes, Alexander
 Biblische Texte authentisch sprechen – 

Schulungen für den Lektorendienst, 
in: Jens Ehebrecht-Zumsande / 
Andreas Leinhäupl (Hrsg.), Handbuch 
Bibel-Pastoral Zugänge – Methoden – 
Praxis impulse

Rolfes, Willi 
 Naturfotografie – Die Schule des 

 kreativen Sehens, 2006 
 Atem der Stille, 2006 
 Die Hunte – eine Flussreise, Verlag 

Atelier im Bauernhaus, 2009
 Respekt – Porträts von 

alten Menschen, 2011
 Der Kranich: Ein Vogel 

im Aufwind, 2011
 Hommage an das Moor,  

Bremen 2012
 Rolfes, Willi / Siefer, Heinrich: Land 

so wiet. Ein plattdeutsches Lesebuch. 
Dat Ollenborger Münsterland in 
 Riemels un  Geschichten mit Biller 
van Willi Rolfes, 2014

 Rolfes, Willi / Kathe, Andreas: 
Unser Naturerbe. Spurensuche im 
Landkreis Vechta, Vechta 2015

 Der Rothirsch: Ein Mythos im Revier, 
2016. Mitautoren Tobias Böcker-
mann und Jürgen Borris

 Frei! Sehnsuchtsvoll leben. Die 
 Botschaft der Wildgänse, 2016. 
 Mitautoren Andrea Schwarz und 
Helmut Kruckenberg

 Inspiration Natur, fotoforum Verlag, 
Münster 2016

 daSein. Wie ein Baum, foto forum 
Verlag, Münster 2017

 Oldenburger Münsterland, 2017, 
Edition Oldenburgische Volkszei-
tung, Vechta Wildnis Niedersachsen

 Borris, Volmer, Rolfes u. a. Edition 
Temmen, Bremen, 2019 ISBN-13 : 
978-3837850383

 Deutschlands Natur: Lebensräume 
im Porträt Tobias Böckermann und 
Willi Rolfes Tecklenborg Verlag, 
Steinfurt, 2018 ISBN-13: 978-
3944327679

 Naturerbe Goldenstedter Moor Willi 
Rolfes Edition Oldenburgische Volks-
zeitung, Vechta, 2018 ISBN-13 : 978-
3981640199

Schmedes, Cornelia
 Emotionsarbeit in der Pflege.  Beitrag 

zur Diskussion über die  psychische 
Gesundheit Pflegender in der statio-
nären Altenhilfe.  Wiesbaden 2020.

Siefer, Heinrich 
 Ik bün Dien – Du büst mien! 

 Naohdenken över Gott un de Welt, 
Münster 2005 

 Maria Maienkäönigin. Maiandacht 
in use Mudderspraoke, Münster 
2006 

 Respekt für mich und meine Sprache – 
Plattdeutsch in der Pflege. Eine Auf-
gabe für die Sprachenpolitik, Leer 
2012 

 Dialekt und Religion Beiträge 
zum 5. dialektolo gischen Symposium 
im Bayrischen Wald, Juni 2012, 
 Regensburg 2014

 Die Bedeutung der niederdeutschen 
Sprache in der Pflege, in: De Ken-
nung, Zeitschrift für plattdeutsche 
Gemeindearbeit / Tiedschrift för 
plattdüütsch  Arbeit in de Kar, 39. 
Jahrgang,  Soltau, Juni 2016

 »Weetst du noch?« – Biller ton 
 Erinnern un Vertellen Handbuch für 
die Arbeit mit an Demenz erkrankten 
Menschen in der Pflege Bundesrat 
für Niederdeutsch – Oldenburgische 
Landschaft 2018 (Hrsg.)

 Plattdeutsch – Sprache des Herzens 
Platt in de Pleeg, Bremen 2019
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Der Arbeitsbereich Schulentwicklung initiiert, koordiniert und organisiert 
Begleitmaßnahmen im Schulentwicklungsprozess der vier katholischen 
Oberschulen der Schulstiftung St. Benedikt im Bischöflich Münsterschen 
Offizialat. Auf der Basis des integrativen  Konzepts Projekt:Schule werden 
unter dem Leitwort » … weil du so wertvoll bist« neben den bewährten 
Unterrichtsformen wie der Wochenanfangs- und Abschlusskreis, Offener 
Anfang, das Be gleitete Lernen und der  Fächerverbindende Unterricht in 
verbindlichen Strukurelementen in einem gebundenen Ganztagskonzept 
umgesetzt und weiterent wickelt. Der Bereich Personalentwicklung wird 
im Projekt:Schule in erster  Linie gespeist durch ein sinnvolles, sich mit 
dem Schulentwicklungsprozess mitentwickelndes Professionalisierungs-
programm in der Aus- und Fortbildung des  pädagogischen Personals.

Weiterführende Informationen zum Projekt:Schule finden 
Sie auf der Homepage der Schulstiftung St. Benedikt unter:
www. schulstiftung-benedikt.de/schulentwicklung

Der eigens für die Projektschulen entwickelte »Bildungsplan für den 
 Fächerverbindenden Unterricht« (Heger / Kux,2016) ist im VVSWF- 
Vechtaer Verlag für Studium, Wissenschaft und Forschung erhältlich.

Fachstelle Schulentwicklung
Edith Heger
04471 18811-10
edith.heger@schulstiftung-benedikt.de

FACHSTELLE 
SCHULENTWICKLUNG 
IN DER AKADEMIE
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Ziel des Fördervereins ist es, Persönlichkeiten und Institutionen zusammen-
zuführen, denen die Arbeit und die Unterstützung der Stiftung Kardinal 
von Galen ein besonderes Anliegen ist. Das überregional anerkannte 
 Bildungszentrum in Stapelfeld benötigt engagierte Wegbe gleiterinnen, 
Wegbe gleiter und »Botschafter« dieser Einrichtung. Gefördert werden 
Tagungen, Projekte, Ausstellungen und Publikationen der Kath. Akade-
mie Stapelfeld.  Satzungsmäßiger Auftrag ist auch die Förderung von 
Veranstaltungen zur Erforschung des Lebens und Wirkens des Kardinals 
von Galen.

Vorstand
Andreas Weber, Cloppenburg (1. Vorsitzender);
Elisabeth  Olberding, Cloppenburg  (Stell vertretende 
Vorsitzende); Dr. Martina Weiler-Berges,  Cloppenburg;
Georg Konen,  Oldenburg; Prof. Dr. Hermann von Laer, Vechta

Heinz Josef Imsiecke, gest. 2014 (Ehrenvorsitzender)

Geschäftsführung
Dr. Martin Feltes, Cloppenburg

Förderverein der Katholischen 
Akademie Stapelfeld
Stapelfelder Kirchstr. 13 | 49661 Cloppenburg
Tel. 04471 18811-13 | Fax 04471 18811-66
mfeltes@ka-stapelfeld.de

Jährlicher Mitgliedsbeitrag
50 € für Einzelpersonen
100 € für Institutionen / Firmen

Bankverbindung
LzO Cloppenburg
IBAN DE60 2805 0100 0000 9841 04
BIC BRLADE21LZO

DER FÖRDERVEREIN
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Andreas Weber übernimmt des Vorsitz 
von Dr. Martina  Weiler-Berges (rechts), 
die den Förderverein nun als Beisitzerin 

 unterstützt. Neue stell vertretende 
Vorsitzende ist Elisabeth Olberding.

Das vom Förderverein geförderte 
Sternenzelt ist eine große Bereicherung 

in den Stapelfelder Gärten.
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»Zeichne, was Du siehst!« 
Ausstellung mit Kinderzeichnungen 
von Helga Weissová aus 
 Theresienstadt (2004)

Kardinal von Galen 
Ankauf des Bronzereliefs der 
Künstlerin Hilde Schürk-Frisch (2004)

Kunstführer 
Gestaltung und Druck eines  
Führers zu den Kunstobjekten  
in Stapelfeld (2005)

Präsentationswand 
Ankauf einer großformatigen  
Messe wand (2006)

»Macht der  
Lehrerberuf krank?« 
Initiative und Finanzierung eines 
Vortrages mit Prof. Dr. Joachim 
 Bauer aus Freiburg (2006)

Lautsprecheranlage 
Anschaffung einer mobilen 
 Lautsprecher- und Mikrofon - 
anlage (2007)

»Himmel über dem Moor« 
Anschaffung eines fünfteiligen 
 Gemäldezyklus’ des Malers 
Ingo Kühl (2007)

Seminarförderung 
»Plattdeutsche Sommerfreizeit  
für Familien« sowie ein Vortrag: 
 »Kinder in Not! Erkennen, Ein-
schätzen, Handeln« (2007)

Lastenfahrrad 
für das Umweltzentrum 
 Oldenburger Münsterland (2008)

Vitrine 
für die Totenmaske Kardinal von 
Galens in der Hauskapelle (2008)

»Jesus« 
ein Kreuz von Franz Gutmann   
für die Kapelle in emmaus (2008)

»Eine Krippe für Stapelfeld« 
(2009)

»Jungen in den Blick nehmen« 
Zur Förderung von Jungen in der 
Schule (2010)

»Sinnbild des Lebens«  
Das Brunnenprojekt (2010)

»Kreuzsegel« 
Ein Glasbild von Egbert Verbeek 
(2011)

»Hoch hinaus« 
Ein Hochsitz für den Garten 
des Umweltzentrums (2012)

Anschaffung eines  
Konzertflügels 
Für das Forum der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2013)

Anschaffung einer 
Chroniktafel im Foyer 
zur Geschichte der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2014)

FÖRDERPROJEKTE
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Unterstützung des Familien-
seminars mit Flüchtlingen (2015)

Der Stapelfelder Kreuzweg 
ein Kunstprojekt mit Johanna 
Berges-Grunert und Elisabeth 
Pawils (2016)

Sefa – ein Opfer der 
NS-Krankenmorde 
Ausstellungsprojekt (2016)

Märchen-Musik-Demenz 
Fachtagung (2016)

Yxalag 
Workshop zur Klezmer-Musik 
(2017)

SingRomantik 
Konzertprojekt (2017)

Die Kinder von Auschwitz 
Ausstellungsprojekt (2017)

Beschilderung des 
Sukzessionsgartens im UWZ 
(2017)

»Der behinderte Gott« 
Workshop und Matinee (2018)

Anschaffung eines 
Sternzelts für den Garten der 
Akademie (2020)
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BILDUNGSANGEBOTE 
für Kreise und Gruppen 

Auch feste Kreise und Gruppen können sich zu Seminaren in 
unserem  Hause anmelden. Wir bieten nicht nur den Service des Hauses 
an, sondern auch die Kompetenzen unseres Dozententeams. 
 
Gerne berät Sie Frau Petra Rose in 
unserem Planungsbüro, Tel. 04471 18811-17.

Besonders einladen möchten wir: 

Pfarreiräte und Sachausschüsse 
z. B. zur Verbesserung der Gre-
mienarbeit sowie zu theologi-
schen,  katechetischen und spiritu-
ellen Themen 

Lehrerkollegien z. B. zu schulinter-
nen Lehrerfortbildungen sowie zu 
Klausurtagungen zu Fragen des 
Schulprofils und des Schulklimas 

Kranken- und Altenpflegeschulen 
z. B. zur Auseinandersetzung mit 
Sterben, Tod, Trauer und Krisen so-
wie zur Kommunikation und Team-
arbeit im pflegerischen Bereich 

Familienkreise z. B. zu Seminaren 
über Erziehungsfragen  sowie zu 
gewünschten Themen aus den An-
geboten unseres  Dozententeams 

Junge Erwachsene z. B. zu Work-
shops zur Selbst- und Sinnfin-
dung, zur Vorbereitung auf das 
Berufs leben und zum gesellschaft-
lichen Engagement

Seniorengruppen z. B. zu 
 Gesprächs- und Begegnungs tagen 
über Lebens- und  Glaubensfragen

Natur- und Umweltschutzgruppen 
z. B. zum Erfahrungsaustausch 
zwischen Fachleuten, Engagierten 
und Interessierten 

Theater- und Kulturgruppen 
z. B. zu Probetagen und zur 
 Beratung in künstlerischen und 
organisato rischen Fragen 

Führungs- und Leitungskräfte 
z. B. zu Fortbildungsseminaren 
über Themen wie Kommunikation, 
Führungsstil, Burn-out, Mobbing 
und Teamtraining 

Selbsthilfegruppen z. B. zum 
 Austausch über die persönliche 
 Situation und zur Weiterbildung 

Heimat-, Bürger- und Geschichts-
vereine z. B. zur Auseinanderset-
zung mit Fragen zur regionalen und 
kulturellen  Identität sowie mit der 
Bedeutung von Regionalsprachen

Chöre und Orchester z. B. für 
Fortbildungsveranstaltungen und 
Probenwochenenden



Allgemeine Geschäftsbedingungen:

Im Folgenden wird die KATHOLISCHE AKADEMIE 
 STAPELFELD, die eine Einrichtung der STIFTUNG 
 KARDINAL VON GALEN ist, als Akademie und deren 
Vertragspartner als Vertragspartner bezeichnet. Aka-
demie und Vertragspartner gemeinsam werden als 
Vertragsparteien bezeichnet.

1. Geltungsbereich

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
für die Durchführung von Veranstaltungen wie bei-
spielsweise Studienreisen, Fachtagungen und Kurse 
sowie die Überlassung von Räumlichkeiten wie bei-
spielsweise Gästezimmern, Konferenz- und Tagungs-
räumen nebst Verpflegung.

1.2 Angebote und Leistungen der Akademie erfolgen 
ausschließlich unter Einbeziehung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Änderungen gelten nur inso-
weit, als diese schriftlich vereinbart sind. Abweichende 
Geschäftsbedingungen der Vertragspartner werden 
grundsätzlich nicht anerkannt, es sei denn, sie wurden 
ausdrücklich schriftlich bestätigt.

2. Angebot, Vertragsschluss

2.1 Die Angebote der Akademie sind freibleibend und 
unverbindlich. Dies gilt auch hinsichtlich der Preisan-
gaben. Gegenstand des Auftrages ist die vereinbarte 
Tätigkeit oder die sonstige Leistung.

2.2 Der Vertragspartner kann sich telefonisch, schrift-
lich oder per E-Mail bei der Akademie anmelden bzw. 
einen Auftrag erteilen. Die Anmeldung bzw. Auftrags-
erteilung ist verbindlich, sobald der Vertragspartner 
eine schriftliche Auftragsbestätigung erhält.

2.3 Die Akademie ist berechtigt, zur Leistungserbrin-
gung Unterauftragnehmer einzusetzen.

3. Rücktritt

3.1 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Einzelbuchung die Möglichkeit, schriftlich von einer 
Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten, soweit 
die Rücktrittserklärung der Akademie spätestens am 
8. Tag vor dem Tag des Beginns der Veranstaltung zu-
geht. Die Akademie beansprucht im Falle des Rück-
tritts eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 €. 
Ansonsten entfällt die Kursgebühr im Falle des Rück-
tritts. Wird der Rücktritt nicht fristgemäß erklärt, ist 
die volle Kursgebühr zu entrichten.

3.2 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Gruppenbuchung die Möglichkeit, schriftlich von  einer 
Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten. Hin-
sichtlich der Kosten im Falle eines solchen Rücktritts 
gilt Folgendes:

3.2.1 Bei einer Rücktrittserklärung betreffend eine 
Veranstaltung bis zu 80 Personen oder mit mehr als 80 
Personen, die spätestens vier Monate vor Veranstal-
tungsbeginn eingeht, entfällt der Preis. Geht die Rück-
trittserklärung nach dem vierten Monat vor Veranstal-
tungsbeginn ein, reduziert sich der Preis auf 30 % für 
Veranstaltungen mit mehr als 80 Personen. Bei Veran-
staltungen bis zu 80 Personen entfällt der Preis.

3.2.2 Geht die Rücktrittserklärung nach dem vierten 
Monat aber vor der achten Woche vor Veranstaltungs-
beginn ein, reduziert sich der Preis auf 50 % für Veran-
staltungen mit mehr als 80 Personen, bei Veranstaltun-
gen bis zu 80 Personen reduziert sich der Preis auf 30 %.

3.2.3 Geht die Rücktrittserklärung nach der achten 
Woche aber vor der vierten Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn ein, reduziert sich der Preis auf 80 % für Veranstal-
tungen mit mehr als 80 Personen, bei Veranstaltungen 
bis zu 80 Personen reduziert sich der Preis auf 50 %.

3.2.4 Geht die Rücktrittserklärung nach der vierten 
Woche aber vor der ersten Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn ein, reduziert sich der Preis auf 90 % für Veranstal-
tungen mit mehr als 80 Personen, bei Veranstaltungen 
bis zu 80 Personen reduziert sich der Preis auf 80 %.

3.2.6 Geht die Rücktrittserklärung nach dem siebten 
Tag vor Veranstaltungsbeginn ein wird der volle Preis 
erhoben, für Veranstaltungen mit mehr als 80 Personen, 

bei Veranstaltungen bis zu 80 Personen reduziert sich 
der Preis auf 90 %.

3.3 Es besteht für Vertragspartner im Falle einer Grup-
penbuchung die Möglichkeit, schriftlich die Vertrags-
partnerzahl bis zur Grenze von 30 % im Wege eines 
Teilrücktritts zu reduzieren. Die Akademie beansprucht 
im Falle des Teilrücktritts eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 10,00 €. Hinsichtlich der Veranstaltungskosten 
gilt Folgendes:

3.3.1.Bei einer Minderung der Größe einer Gruppe mit 
bis zu 20 Teilnehmern oder mehr als 20 Teilnehmern 
von mehr als 30 % entfällt der die Minderung betref-
fende Preis bei der Meldung bis zum vierten Monat vor 
Veranstaltungsbeginn vollständig. Bei einer Meldung 
nach dem vierten Monat und vor der achten Woche vor 
Veranstaltungsbeginn reduziert sich der anteilige Preis 
der von der Minderung betroffenen Gruppenmitglieder 
auf 10 % bei Gruppen mit über 20 Teilnehmern. Bei einer 
Teilnehmerabweichung bei der Gruppe mit bis zu 20 
Teilnehmern entfällt der die Minderung betreffende Preis.

3.3.2 Bei einer Meldung nach der achten und vor der 
vierten Woche vor Veranstaltungsbeginn reduziert 
sich der anteilige Preis der von der Minderung betrof-
fenen Gruppenmitglieder mit über 20 Teilnehmern auf 
30 %. Bei einer Teilnehmerabweichung bei der Gruppe 
mit bis zu 20 Teilnehmern reduziert sich der anteilige 
Preis der von der Minderung betroffenen Gruppenmit-
glieder auf 10 %.

3.3.3 Bei einer Meldung nach der vierten Woche und 
vor der ersten Woche vor Veranstaltungsbeginn reduziert 
sich der anteilige Preis der von der Minderung betrof-
fenen Gruppenmitglieder auf 50 % bei Gruppen mit 
über 20 Teilnehmern. Bei einer Teilnehmerabweichung 
bei der Gruppe mit bis zu 20 Teilnehmern reduziert sich 
der anteilige Preis der von der Minderung betroffenen 
Gruppenmitglieder auf 20 %.

3.3.4 Bei einer Meldung nach dem siebten Tag vor Ver-
anstaltungsbeginn reduziert sich der anteilige Preis 
der Minderung der betroffenen Gruppenmitglieder auf 
80 % bei Gruppen mit über 20 Teilnehmern. Bei einer 
Teilnehmerabweichung bei der Gruppe mit bis zu 20 
Teilnehmern reduziert sich der anteilige Preis der von der 
Minderung betroffenen Gruppenmitglieder auf 30 %.

4. Zahlungsbedingungen

4.1. Sofern nicht ausdrücklich eine einzelvertragliche 
Regelung oder eine andere Bemessungsgrundlage 
vereinbart ist, erfolgt die Vergütung nach den zum 
Zeitpunkt der Leistungserbringung gültigen Preisen 
der Akademie. Preise sind sofort nach Rechnungsstellung 
ohne Abzüge und unter Angabe der Rechnungsnum-
mer zur Zahlung fällig und auf das angegebene Konto 
zu überweisen.

4.2 Alle Preise verstehen sich – falls anfallend – inklusi-
ve der gesetzlichen Mehrwertsteuer in der jeweils gül-
tigen gesetzlichen Höhe.

4.3 Bei Veranstaltungen beinhaltet der Rechnungsbe-
trag die Kosten für die Übernachtung und Verpflegung 
sowie – im Fall einer Eigenveranstaltung der Akademie – 
der Seminargebühr. Die Kosten nicht in Anspruch ge-
nommener (Teil-) Leistungen werden nicht erstattet. 
Gleiches gilt für den Fall des vorzeitigen Verlassens der 
Veranstaltung.

5. Durchführung von Veranstaltungen

5.1 Veranstaltungen werden entsprechend dem ver-
öffentlichten Veranstaltungsprogramm bzw. ent-
sprechend der mit dem Vertragspartner getroffenen 
Vereinbarung durchgeführt. Die Akademie behält sich 
jedoch Änderungen vor, sofern diese das Veranstal-
tungsziel nicht grundlegend verändern.

5.2 Ein Anspruch auf die Durchführung einer Veranstal-
tung durch einen bestimmten Dozenten bzw. an einem 
bestimmten Unterrichtsort besteht nicht. Es besteht 
auch kein Anspruch auf Ersatz eines versäumten Ver-
anstaltungstages.
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5.3 Die Akademie behält sich vor, eine Veranstaltung zu 
verschieben oder abzusagen aus Gründen, die sie nicht 
selbst zu vertreten hat, z. B. Erkrankung eines Dozen-
ten, Nichterreichen der notwendigen Vertragspartner-
zahl usw. Die Benachrichtigung der Vertragspartner 
über eine Absage erfolgt an die bei der Anmeldung 
 angegebene Adresse. Bereits bezahlte Teilnahmege-
bühren werden bei Veranstaltungsausfall zurückerstat-
tet. Vorbehaltlich der Regelungen unter Ziffer 7 kommt 
die Akademie für vergebliche Aufwendungen oder 
sonstige Nachteile, die dem Vertragspartnern durch 
 Absage entstehen, nicht auf.

6. Datenschutz

Die Akademie speichert, verarbeitet und nutzt auch 
personenbezogene Daten der Vertragspartner zur 
 ordnungsgemäßen Auftragserfüllung und für eigene 
Zwecke. Dazu setzt die Akademie auch automatische 
Datenverarbeitungsanlagen ein. Zur Erfüllung der 
 Datensicherungsanforderungen der Anlage zu § 9 BDSG 
hat die Akademie technisch-organisatorische Maß-
nahmen getroffen, die die Sicherheit der Datenbestände 
und der Datenverarbeitungsabläufe gewährleisten. 
Die mit der Verarbeitung beschäftigten Mitarbeiter 
sind auf das BDSG verpflichtet und gehalten, sämtliche 
Datenschutzbestimmungen strikt einzuhalten. Die 
Stiftung Kardinal von Galen erhebt personenbezogene 
Daten der Teilnehmenden (z.B. auf Grund des Nieder-
sächsischen Erwachsenenbildungsgesetzes (NEBG)). 
Die Daten werden gespeichert und für statistische 
Zwecke ausgewertet. Die Erhebung erfolgt für den 
Nachweis der Korrektheit des gesetzlich geforderten 
Nachweises. Sofern die gesetzliche Verpflichtung be-
steht werden die Daten an die zuständigen Stellen wei-
tergeleitet. Die Daten werden gemäß der gesetzlichen 
Vorgaben für zehn Jahre gespeichert.

7. Haftung

7.1 Die Akademie haftet für Schäden, gleich aus 
 welchem Rechtsgrund, nur, wenn sie diese Schäden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat oder 
wenn sie fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht 
verletzt hat. Die Akademie haftet im Falle der Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflichten stets nur für den 
im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden.

7.2 Soweit die Akademie im Falle der Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten gemäß vorstehender Ziffer 
7.1 für fahrlässig verursachte Schäden haftet, ist deren 
Ersatzpflicht jedoch der Höhe nach je Schadensfall 
 begrenzt auf: 500.000,00 EUR für Sachschäden, 
125.000,00 EUR für Vermögensschäden.

7.3 Eine Haftung für Schäden, die durch die Verletzung 
nicht wesentlicher Vertragspflichten infolge ein- 
facher Fahrlässigkeit verursacht worden sind, ist aus-
geschlossen.

7.4 »Wesentliche Vertragspflichten« sind solche Ver-
pflichtungen, die vertragswesentliche Rechtspositionen 
des Vertragspartners schützen, die ihm der Vertrag 

nach seinem Inhalt und Zweck gerade zu gewähren 
hat; wesentlich sind ferner solche Vertragspflichten, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut 
hat und vertrauen darf.

7.5 Der in Ziffern 7.1 bis 7.4 enthaltene Haftungsaus-
schluss bzw. die Haftungsbegrenzung gilt nicht für 
Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit sowie für 
Ansprüche aus einer Beschaffenheitsgarantie oder 
nach dem Produkthaftungsgesetz.

7.6 Der Vertragspartner hat etwaige Schäden, für die 
die Akademie haften soll, unverzüglich der Akademie 
anzuzeigen.

7.7 Soweit Schadensersatzansprüche gegen die Akade-
mie ausgeschlossen oder begrenzt sind, gilt dies auch 
für die persönliche Haftung der Organe und sonstiger 
Mitarbeiter sowie Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen 
der Akademie.

7.8 Außer in den Fällen der Ziffer 7.5 verjähren Scha-
densersatzansprüche, die nicht der Verjährung des § 
438 Abs. 1 Nr. 2 BGB oder des § 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB 
unterliegen, nach einem Jahr ab dem gesetzlichen Ver-
jährungsbeginn.

8. Gerichtsstand, Erfüllungsort,
anzuwendendes Recht

8.1 Gerichtsstand für die Geltendmachung von An-
sprüchen für beide Vertragspartner ist der Sitz der 
Akademie, soweit die Voraussetzungen gem. § 38 
 Zivilprozessordnung vorliegen.

8.2 Erfüllungsort für alle sich aus dem Vertrag erge-
benden Verpflichtungen ist der Sitz der Akademie.

8.3 Das Vertragsverhältnis und alle Rechtsbeziehun-
gen hieraus unterliegen ausschließlich dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des 
Kollisionsrechts des Internationalen Privatrechts (IPR) 
sowie des UN-Kaufrechts (CISG).

9. Geltungsbereich

9.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
gegenüber Unternehmern sowie allen juristischen Per-
sonen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtli-
chen Sondervermögen i.S.d. § 310 BGB, soweit nichts 
Abweichendes ausdrücklich bestimmt ist.

9.2 Gehört der Auftraggeber nicht dem in Ziffer 9.1 be-
zeichneten Personenkreis des § 310 BGB an, gelten 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen mit folgen-
der Maßgabe: Ziffer 7.8 gilt nicht. Ziffer 8.1 gilt mit der 
Maßgabe, dass der Sitz der Akademie als Gerichtsstand 
für den Fall vereinbart wird, dass der Vertragspartner 
seinen Sitz, Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
aus dem Geltungsbereich des Rechtes der Bundesre-
publik Deutschland verlegt oder sein Sitz, sein Wohn-
sitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort im Zeitpunkt 
der Klageerhebung nicht bekannt ist. Ziffer 8.2 gilt 
nicht.

   über 30 % über 30 %
   Abweichung Abweichung

bis 4 Monate* keine Gebühr 30 % keine Gebühr keine Gebühr
4 Monate bis 8 Wochen* 30 % 50 % 10 % keine Gebühr
8 bis 4 Wochen* 50 % 80 % 30 % 10 %
4 bis 1 Woche* 80 % 90 % 50 % 20 %
in der letzten Woche* 90 % 100 % 80 % 30 %

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
bis 80 Personen

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
über 80 Personen

MELDUNG VON
TEILNEHMERABWEICHUNGEN
über 20 Teilnehmer bis 20 Teilnehmer

* vor Seminarbeginn

Stornierungen werden nur schriftlich berücksichtigt. Bei nicht gemeldeter, abweichender Teilnehmer-
zahl stellen wir den vollen Tagessatz der gebuchten Teilnehmer in Rechnung.
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Möchten Sie mal etwas anderes verschenken, 
z. B. ein Seminar, einen Workshop oder eine  Studienfahrt?

Frau Ruth Bäker berät Sie gern: 
Tel. 04471 18811-40 | rbaeker@ka-stapelfeld.de

GESCHENKIDEE?



Zu diesem Zweck werden Ihre Daten entsprechend unserer  
Datenschutzerklärung, die Sie auf unserer Homepage finden, gespeichert.

Ich bitte um Zusendung von Einzeleinladung(en) 
zu(r) folgenden Veranstaltung(en):

Ich interessiere mich für folgende Fachgebiete und 
bitte um Aufnahme in den Post- und E-Mailverteiler: 

Philosophie und Religion
Bildende Kunst
Musik
Fotografie
Natur und Umwelt
Plattdeutsch 

Führen und Leiten
Kommunikation
Theater und Darstellendes Spiel
Mein besonderes Interesse gilt:

Seminare für
 Eltern – Kinder Großeltern – Enkel

Fortbildungen für
 Lehrer/innen Erzieher/innen soziale Berufe
 Primarstufe
 Sekundarstufe

Seminartitel

Termin Seminar-Nr.

Seminartitel

Termin Seminar-Nr.

Seminartitel

Termin Seminar-Nr.

Seminartitel

Termin Seminar-Nr.
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PKW 
Die Katholische Akademie Stapelfeld liegt 5 km südwestlich von 
Cloppenburg. Bitte beachten Sie das Schild »Katholische Akademie 
Stapelfeld« an der B 213 bzw. an der B 68 von  Osnabrück kommend. 
Wenn Sie die Autobahn A1 benutzen, nehmen Sie die Abfahrt 
Cloppenburg. Bitte fahren Sie Richtung Cloppenburg auf der B 72, 
die in die B 213 übergeht. Nach 19,5 km in Fahrtrichtung Lingen 
erreichen Sie Stapelfeld. 

Bahn 
Bahnhof Cloppenburg. Auf telefonische Anfrage bestellen 
wir Ihnen gerne ein Taxi Tel. 04471 188-0.

Oder nutzen Sie das Nahverkehrs-Angebot
moobil+ Busse fahren montags bis freitags zu den Kernzeiten 
von 7.00 Uhr 19.00 Uhr. Informationen zu Abfahrtszeiten, 
Preisen,  Buchungen usw. unter www.moobilplus.de oder 
 telefonisch unter 0800 3030201.


